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1 Rechtliche Grundlagen 

Das Land Hessen hat den Prozess der Einführung eines neuen kommunalen Rech-

nungs- und Steuerungssystems (NKRS) durch die Änderung der Hessischen Gemein-

deordnung in der ab 01.04.2005 gültigen Fassung (zuletzt geändert durch Gesetz vom 

11. Dezember 2020) eingeleitet und mit dem Erlass der Gemeindehaushaltsverord-

nung (GemHVO) vom 02.04.2006, zuletzt geändert durch Verordnung vom 30.07.2021 

(mit Bekanntmachung am 13.09.2021) und durch Gesetz (hier: HessenkasseG) vom 

25. April 2018, fortgesetzt. 

Um die einheitliche Anwendung der haushaltsrechtlichen Vorschriften in der Praxis zu 

erleichtern, wurden mit Änderung der GemHVO Ende 2011 die Verwaltungsvorschrif-

ten durch die Hinweise zur GemHVO ersetzt. Sofern in den Hinweisen darauf verwie-

sen wird, können die bisherigen Verwaltungsvorschriften herangezogen werden. 
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2 Grundsätzliche Feststellungen 

Die Verpflichtung zur Erstellung des Jahresabschlusses (inklusive Anlagen) sowie des 

Rechenschaftsberichtes ergibt sich aus § 112 HGO. Danach soll der Jahresabschluss 

innerhalb von vier Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres aufgestellt sein. Der 

Jahresabschluss ist nach § 128 HGO vom zuständigen Rechnungsprüfungsamt zu 

prüfen. Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgte am nicht fristgerecht. 

Die Kompatibilität der im Kreis angewendeten Richtlinien mit den gesetzlichen Best-

immungen wurde überprüft und ergab keine Beanstandungen. 

Grundsätzlich gilt für die nachstehenden Ausführungen, dass die dort angeführten 

Werte und Sachverhalte den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Eventuelle Ab-

weichungen sind detailliert beschrieben. 

2.1 Lage der Kommune 

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung und zum Verlauf des Haushalts-
jahres 

Die Lagebeurteilung durch den Verantwortlichen der Kommune ist durch das Rech-

nungsprüfungsamt im Rahmen einer Stellungnahme zu beurteilen. Diese gibt das 

Rechnungsprüfungsamt aufgrund der im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses 

und des Rechenschaftsberichts gewonnenen Erkenntnisse ab. Die nachfolgende Stel-

lungnahme ist so abgefasst, dass sie den Berichtsadressaten als Grundlage ihrer ei-

genen Einschätzungen der Lagebeurteilung dienen kann. 



Rechnungsprüfungsamt des Vogelsbergkreises 

_________________________________________________________________________________ 
5/30

a)   Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf 

Der Rechenschaftsbericht des Kommune enthält nach Auffassung des Rechnungsprü-

fungsamtes folgende Kernaussagen zum Verlauf des Haushaltsjahres und zur Lage: 

Das Haushaltsjahr 2016 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 

129.055,42 € ab. 

Gegenüber dem Haushaltsplan 2016, der einen Jahresfehlbetrag von 138.627,00 € 

vorsah, ergibt sich eine Plan- zu Ist-Abweichung (Verbesserung) von 267.682,42 €. 

Der Bilanzgewinn setzt sich wie folgt zusammen: 

Jahresüberschuss des ordentlichen Ergebnisses:  110.169,17 € 

Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses:  18.886,25 € 

Jahresergebnis:  129.055,42 € 

In den einzelnen Teilergebnisrechnungen entstehen positive wie negative 

Abweichungen gegenüber der Planung. 

Die Begründung für das bessere Jahresergebnis ist hauptsächlich im ordentlichen 

Ergebnis zu finden. Vor allem aus den höheren Erträgen aus Steuern sowie der 

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten und den geringeren Aufwendungen für 

Sach- und Dienstleistungen kommt die Unterschreitung des Planergebnisses zu 

Stande.  

Stellungnahme: 

Die Aussagen des Gemeindevorstands zur wirtschaftlichen Lage und zum Verlauf der 

Haushaltswirtschaft geben insgesamt eine zutreffende Beurteilung der Lage der 

Kommune wieder. Auch die Analyse der Haushaltsführung deckt sich mit den in 

diesem Bericht wiedergegebenen Ergebnissen des Rechnungsprüfungsamtes. 

b) Künftige Entwicklungen und entwicklungsbezogene Chancen und Risiken 

Nach Auffassung des Rechnungsprüfungsamtes enthält der Rechenschaftsbericht der 

Kommune die nachstehenden Kernaussagen: 
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Hauptaufgabenfelder künftiger Haushaltsjahre sieht die Gemeinde vor allem in der 

Sanierung und Erneuerung von Abwasser- und Wasserversorgungsanlagen sowie der 

interkommunalen Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen.  

Risiken, die Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft haben können, sieht die 

Gemeinde insbesondere in der konjunkturellen Entwicklung, der Zinspolitik der EZB 

sowie in der Entwicklung des kommunalen Finanzausgleichs. 

Als weiteres Risiko wird die demografische Entwicklung angeführt. Bei sinkenden 

Einwohnerzahlen wird aus Sicht der Gemeinde die Umlegung der Kosten zu höheren 

Gebühren führen. Welchen Aufwand die Einführung der gesplitteten Abwassergebühr 

in diesem Zusammenhang mit sich bringt, ist aus Sicht der Gemeinde derzeit noch 

nicht absehbar. 

Auch die Übertragung weiterer Aufgaben durch Bund und Land auf die Kommunen 

ohne gleichzeitige Erstattung der notwendigen Finanzmittel stellen nach Ansicht der 

Gemeinde eine Gefahr dar, die letztendlich zur Erhöhung der Verschuldung der 

Kommune beitragen könnte. 

Stellungnahme: 

Die Darstellung der zukünftigen Entwicklung sowie deren Chancen und Risiken durch 

den Gemeindevorstand scheinen plausibel. Nach den Feststellungen des 

Rechnungsprüfungsamtes wurden die wesentlichen Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung der Kommune zutreffend dargestellt und gewichtet. 

2.1.2 Entwicklungsbeeinträchtigende Tatsachen 

Tatsachen, welche die Entwicklung des Kommune wesentlich beeinträchtigen können, 

hat das Rechnungsprüfungsamt bei der Jahresabschlussprüfung nicht festgestellt. 
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2.2 Unregelmäßigkeiten 

2.2.1 Unregelmäßigkeiten in der Rechnungslegung 

Im Rahmen unserer Prüfung wurden neben der nicht fristgerechten Aufstellung des 
Abschlusses sowie der verspäteten Vorlage des Haushaltsplans keine weiteren Un-
richtigkeiten und Verstöße festgestellt. 

2.2.2 Sonstige Unregelmäßigkeiten in der Verwaltungsführung 

Es wurden keine Unregelmäßigkeiten in der Verwaltungsführung festgestellt. 
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3 Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Feldatal hat beschlossen, gemäß § 92 Abs. 3 

Satz 2 HGO a.F. die Haushaltswirtschaft der Gemeinde ab dem 01.01.2009 nach den 

Grundsätzen der doppelten Buchführung (Doppik) zu führen. Dies wurde durch 

Änderung von § 2 (Haushaltswirtschaft) der Hauptsatzung der Gemeinde vollzogen. 

Die Kommune hat für jedes Haushaltsjahr gemäß § 94 Abs. 1 HGO eine Haushalts-

satzung zu erlassen. Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan ist der Aufsichts-

behörde gemäß § 97 Abs. 4 HGO spätestens einen Monat vor Beginn des Haushalts-

jahres vorzulegen. Der Haushaltsplan ist die Grundlage für die Haushaltswirtschaft der 

Kommune (§ 95 Abs.1 Satz 1 HGO).  

Die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung erfolgte am 27.04.2017. Diese 

wurde am 20.06.2017 veröffentlicht. Die Auslegung erfolgte vom 30. Juni bis                  

14. Juli 2017. Die Haushaltssatzung wurde am 08.06.2017 genehmigt. Ein 

Nachtragshaushalt wurde nicht aufgestellt. 

Gemäß § 112 Abs.1 Satz 1 HGO sind die Kommunen verpflichtet, für den Schluss 

eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen. Der Gemeindevor-

stand soll den Jahresabschluss gemäß § 112 Abs. 9 HGO innerhalb von vier Monaten 

aufstellen. Der Beschluss über die Aufstellung des Jahresabschlusses 2016 erfolgte 

in der Sitzung am 05.12.2017. 

Gemäß § 128 HGO ist der Jahresabschluss vom zuständigen Rechnungsprüfungsamt 

(§ 129 HGO) zu prüfen. Das Ergebnis dieser Prüfung fasst das Rechnungsprüfungs-

amt in diesem Bericht zusammen.

Die Prüfung wurde mit Unterbrechungen in der Zeit vom 04.05.2022 bis 15.08.2022 

durchgeführt. 

Die Gesamtwesentlichkeitsgrenze für das Haushaltsjahr 2016 lag bei € 133.177,00. 

Die Nichtaufgriffsgrenze für ergebniswirksame Umbuchungen lag bei € 6.659,00. Die 
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Grenze für Umgliederungen bei € 13.318,00. Die Werte orientieren sich an den lt. Be-

rufsverbänden bzw. öffentlichen Verlautbarungen möglichen Grenzen (IDR-L 200, 

IDW PS-250). 

Das Rechnungsprüfungsamt hat im Haushaltsjahr fünf Feststellungen getroffen. Diese 

haben durch entsprechende Korrekturbuchungen ihre Erledigung gefunden. Im 

Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses wurden insgesamt sieben 

Umbuchungen getätigt. 

Als Auskunftspersonen wurden uns folgende Personen genannt: 

Frau Schüler-Becker, Frau Lüttmann sowie Herr Merschrod und Herr Seipp 

Die Auskunftsbereitschaft der Verwaltung war uneingeschränkt. 

Die vollständige Mitteilung von für den Jahresabschluss relevanten Sachverhalten 

wurde uns mit Erklärung vom 31.08.2022 schriftlich durch den Bürgermeister der Kom-

mune Feldatal  bestätigt. 

Grundlage für die Durchführung der Prüfung waren insbesondere § 128 HGO, die 

GemHVO vom 02.04.2006 geändert durch Verordnung vom 30.07.2021 und die Hin-

weise zur GemHVO in der derzeit gültigen Fassung. Soweit die Vorschriften der HGO 

und der GemHVO sowie die Hinweise zu einem konkreten Sachverhalt keine Rege-

lungen enthalten, können bei der Beurteilung von Zweifelsfragen die entsprechenden 

handels- und steuerrechtlichen Regelungen einbezogen werden (siehe Ziffer 2 des 

Vorwortes der Hinweise zur GemHVO). 

Die Prüfung wurde, gemäß eines risikoorientierten Prüfungsansatzes, so geplant und 

durchgeführt, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 

durch den Jahresabschluss und seiner Anlagen vermittelten Bildes der Vermögens-, 

Ertrags- und Finanzlage wesentlich auswirken (Wesentlichkeitsgrenze), mit hinrei-

chender Sicherheit erkannt werden. 
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Sachverhalte unter der Wesentlichkeitsgrenze werden im Bericht nicht aufgeführt, son-

dern der Verwaltung in Form eines Management Letters zur Kenntnis gegeben. 

Die Prüfung umfasste auch die Gesetzmäßigkeit. Dabei sollte festgestellt werden, ob 

die Vorschriften und Grundsätze des Gemeindewirtschaftsrechts einschließlich der lo-

kalen Verfügungen und Richtlinien eingehalten worden sind. 

Gemäß § 128 Abs. 1 HGO prüfte das Rechnungsprüfungsamt den Jahresabschluss 

mit allen Unterlagen daraufhin, ob 

1. der Haushaltsplan eingehalten ist, 

2. die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmä-

ßig begründet und belegt sind, 

3. bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie 

bei der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vor-

schriften verfahren worden ist, 

4. die Anlagen zum Jahresabschluss vollständig und richtig sind, 

5. die Jahresabschlüsse nach § 112 HGO ein den tatsächlichen Verhältnis-

sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Kommune darstellen, 

6. ob der Bericht nach § 112 Abs. 3 HGO (Rechenschaftsbericht) eine zutref-

fende Darstellung der Lage vermittelt. 

Die Prüfung beinhaltete die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 

sowie des Anhangs (§ 50 GemHVO) und des Rechenschaftsberichts (§ 51 GemHVO). 

Der Jahresabschluss ist nach den Grundsätzen der ordnungsgemäßen Buchführung 

aufzustellen und muss klar und übersichtlich gegliedert sein. Er hat sämtliche Vermö-

gensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge, Aufwendun-

gen, Einzahlungen und Auszahlungen zu enthalten. 
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Vor dem Hintergrund unserer Prüfungsplanung ergaben sich folgende Prüfungs-

schwerpunkte: 

 Abgleich der Ergebnisse lt. aufgestellten Jahresabschluss inkl. Rechenschafts-

bericht (vorgelegter Ausdruck) mit Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrechnung 

lt. System 

 Anwendung KVKR 

 Saldenübernahme Vermögensrechnung Vorjahr 

 Abstimmung Vermögensrechnung mit Übersichten (Anlagenspiegel, Rückstel-

lungen, Verbindlichkeiten, Forderungen, ggf. Sonderposten etc.) 

 Abstimmung Übersicht Einzeldarlehen mit Verbindlichkeitenübersicht 

 Abstimmung OPOS-Listen Debitor und Kreditor mit Sachkonten Forderungen 

und Verbindlichkeiten 

 Bewertung der Forderungen 

 Stichprobenprüfung Erlass von Forderungen  

 Ansatz und Bewertung der Rückstellungen 

 Prüfung wesentlicher Zu- und Abgänge im Anlagevermögen i.V.m. Prüfung ent-

sprechender Sonderposten 

 Ansatz und Ausweis des Sonderpostens für den Gebührenausgleich 

 Ansatz und Ausweis des Sonderpostens für Umlagen gem. § 50 Abs. 3 FAG 

 Bewertung Finanzanlagevermögen 

 Abgleich Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen mit Gesamtrechnungen 

 Abstimmung Ergebnisrechnung mit Übersichten (Anlagenspiegel, Rückstellun-

gen, Forderungen, ggf. Sonderposten etc.) 

 Vollständigkeit und Ansatz der flüssigen Mittel  

 ARAP / PRAP 

 Ordnungsmäßigkeit der über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-

zahlungen 

 Ergebnisverwendung 

 Festwerte 

 Zielvorgaben im Haushaltsplan 
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Weiterhin wurde geprüft, ob der Jahresabschluss, der Anhang und der Rechenschafts-

bericht unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und den ein-

geräumten Wahlrechten ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögenslage vermitteln. 

Führen besondere Umstände dazu, dass der Jahresabschluss ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild nicht vermittelt, so sind im Anhang zusätzliche An-

gaben zu machen (siehe Ziffer 4.2.1). 

Die steuerliche Beurteilung der Geschäftsvorfälle ist zunächst nicht Gegenstand unse-

rer Prüfung. Wir möchten jedoch aufgrund der aktuellen EUGH und BFH Rechtspre-

chungen bezüglich der Steuerpflicht von hoheitlichen Beistandsleistungen die nicht 

aufgrund hoheitlichem Zwangsrecht erbracht werden und des hieraus resultierenden 

Risikos der Umsatzsteuerpflicht gem. § 2b UStG hinweisen.  



Rechnungsprüfungsamt des Vogelsbergkreises 

_________________________________________________________________________________ 
13/30

4 Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung 

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

Buchführung und Software 

Die Gemeinde Feldatal verwendet das Buchführungsprogramm newsystem 

kommunal NKR/NKF-System V7. Im Einsatz befindet sich zurzeit die 

Programmversion V7. Ein Prüfzertifikat der TÜV Informationstechnik GmbH vom 

17.12.2020 über die Erfüllung der Prüfanforderungen aus den Katalogen OKKSA 

FÜ.B V5.02 und DP.HE V7.00 für das Land Hessen liegt vor. 

Das Programm beinhaltet die geprüften Module: 

- NSK NKR/NKR-Basis, - Budgetierung und Produkthaushalt 

- Anlagebuchhaltung inklusive Zuschüsse 

- Verbrauchsabrechnungen Wasser und Kanal 

- Steuern 

- Abgaben und Gebühren 

- Kosten- und Leistungsrechnung 
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Internes Kontrollsystem (IKS) 

Hinsichtlich des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems haben wir 

folgende Feststellungen getroffen: 

 Es bestehen für Bedienstete der Gemeinde Feldatal bei verschiedenen Konten 

Einzelvollmachten (auch für das Online-Banking). Diese sind unter dem 

Gesichtspunkt der Beurteilung der internen Kontrollen und der damit verbundenen 

Risiken grundsätzlich als risikobehaftet einzustufen. 

4.1.2 Jahresabschluss 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2016 wurde ordnungsgemäß aus der Buchführung 

und den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. Alle für die Rechnungslegung gel-

tenden gesetzlichen Vorschriften und landesrechtlichen Regelungen wurden beachtet. 

Die Vermögensrechnung, die Ergebnisrechnung sowie die Finanzrechnung sind den 

gesetzlichen Vorschriften entsprechend gegliedert. Die Vermögensgegenstände und 

die Schulden sowie das Kapital, die Sonderposten und die Rechnungsabgrenzungs-

posten wurden nach den gesetzlichen Bestimmungen sowie den Grundsätzen ord-

nungsmäßiger Buchführung angesetzt und bewertet. 

Für erkennbare Risiken wurden Rückstellungen in ausreichendem Maße gebildet. 

Der Anhang enthält die gemäß § 50 GemHVO notwendigen Erläuterungen der Vermö-

gens-, der Ergebnis- und der Finanzrechnung, insbesondere die von der Gemeinde 

angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze sowie die sonstigen Pflicht-

angaben. 
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4.1.3 Rechenschaftsbericht 

Der Rechenschaftsbericht vermittelt eine zutreffende Darstellung der Vermögens-, 

Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Kommune. Er entspricht nach den bei der Prü-

fung gewonnenen Erkenntnissen grundsätzlich der gesetzlichen Vorschrift des § 51 

Abs. 1 GemHVO. 

Die Prüfung ergab, dass der Rechenschaftsbericht 

o mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prüfung gewonnenen Er-

kenntnissen in Einklang steht; 

o insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kommune vermittelt; 

o die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend darstellt; 

o bedeutsame produktorientierte Ziele und Kennzahlen nach § 10 Abs. 3 

GemHVO einbezieht und erläutert; 

o alle weiteren nach § 51 GemHVO erforderlichen Angaben und Erläuterun-

gen enthält. 

Dem Rechnungsprüfungsamt sind keine weiteren nach Schluss des Haushaltsjahres 

eingetretenen Vorgänge von besonderer Bedeutung bekannt, über die zu berichten 

ist.  

4.1.4 Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft 

Im Rahmen der Berichterstattung über die Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft 

ist eine Feststellung zu treffen, ob diese insgesamt den geltenden gesetzlichen Vor-

schriften entsprochen hat. Dabei ist insbesondere darauf einzugehen, ob dem Haus-

haltsgrundsatz der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit entsprochen wurde und ob die 

haushaltswirtschaftliche Lage geeignet ist, eine nachhaltige, d. h. stetige Aufgabener-

ledigung sicherzustellen. 
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Durch die Prüfung war sicherzustellen, dass auch die haushaltsrechtlichen Vorschrif-

ten, die sich nicht explizit auf den Jahresabschluss beziehen, beachtet wurden.  

Hierzu zählen insbesondere Vorschriften zu den allgemeinen Haushaltsgrundsätzen, 

dem Haushaltssicherungskonzept, den Grundsätzen der Einnahmebeschaffung, der 

Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan. Darüber hinaus sind ortsrechtliche 

Bestimmungen zu beachten. 

4.1.4.1 Haushaltssatzung, Haushaltsplan 

Nach § 95 HGO bildet der Haushaltsplan die Grundlage für die Haushaltswirtschaft 

der Kommune. Er ist nach Maßgabe dieses Gesetzes und der hierzu erlassenen Vor-

schriften für die Haushaltsführung verbindlich. 

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2016 wurde am 27.04.2017 beschlossen.  Es 

wurden nachfolgende Festsetzungen getroffen: 
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im ordentlichen Ergebnis
Gesamtbetrag der Erträge 4.554.946,00 €
gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €

4.554.946,00 €

Gesamtbetrag der Aufwendungen 4.711.073,00 €
gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €

4.711.073,00 €

im außerordentlichen Ergebnis
Gesamtbetrag der Erträge 17.500,00 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0,00 €

Jahresüberschuss -138.627,00 €

aus laufender Verwaltungstätigkeit

der Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 123.280,00 €

gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €

123.280,00 €

aus Investitionstätigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen  212.107,00 €
gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €

212.107,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen 469.580,00 €
gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €

469.580,00 €

aus Finanzierungstätigkeit
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 257.473,00 €

gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €
257.473,00 €

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 252.526,00 €
gem. Nachtragssatzung erhöht / vermindert um 0,00 €

252.526,00 €

Finanzmitttelfehlbedarf -129.246,00 €

im Ergebnishaushalt

im Finanzhaushalt 
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Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
257.473,00 €

gem. Nachtragssatzung erhöht um 0,00 €

und neu festgesetzt auf den Gesamtbetrag 257.473,00 €

darin enthalten Kredite des Hess. Investitionsfonds 0,00 €

Verpflichtungsermächtigungen
0,00 €

gem. Nachtragssatzung erhöht um 
und neu festgesetzt auf den Gesamtbetrag 0,00 €

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wurde festgesetzt auf 3.400.000,00 €

Die Hebesätze, für die von den kreisangehörigen Städten und 
Gemeindenzu erhebenden Umlagen wurden festgesetzt auf:

a) Kreisumlage 35,79%
b) Schulumlage 17,63%

Kreditermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen

Höchstbetrag der Liquiditätskredite

Kreisumlage / Schulumlage

Für das Haushaltsjahr 2016 hat die Aufsichtsbehörde die Genehmigung des Gesamt-

betrages der Kredite gemäß § 103 Abs. 2 HGO, der Verpflichtungsermächtigungen 

gemäß § 102 Abs. 4 HGO und der Liquiditätskredite gemäß § 105 Abs. 2 HGO für 

die Haushaltssatzung mit Schreiben vom 08.06.2017 erteilt.  
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4.1.4.2 Kreditermächtigung / Kreditaufnahmen 

Gemäß § 2 der Haushaltssatzung 2016 vom 27.04.2017 wurde die Kreditermächtigung 

für die Aufnahme von Krediten zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-

dermaßnahmen für 2016 auf € 257.473,00 festgesetzt. 

Aus dem Vorjahr standen Kreditermächtigungen in Höhe von € 0,00 zur Verfügung. 

Kreditermächtigungen aus der Haushaltsatzung 2015 0,00 €

Kreditermächtigungen aus der Haushaltsatzung 2016 257.473,00 €

Insgesamt 257.473,00 €

Im Haushaltsjahr 2016 wurde von den Kreditermächtigungen wie folgt Gebrauch ge-

macht: 

Kredite vom Kreditmarkt 0,00 €
Kredite des Hess. Investitionsfonds (HIF) 0,00 €
Kredite Kommunalinvestitionsprogramm (KIP) 0,00 €

Von den im Haushaltsjahr 2016 zur Verfügung gestandenen Gesamtkreditermächti-

gungen in Höhe von insgesamt € 257.473,00 wurden somit € 257.473,00 nicht in An-

spruch genommen. 

4.1.4.3 Verpflichtungsermächtigungen 

Für das Jahr 2016 wurden keine Verpflichtungsermächtigungen veranschlagt. 
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4.1.4.4 Liquiditätskredite 

Nach § 4 der Haushaltssatzung war der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im 

Haushaltsjahr 2016 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen 

werden durften, auf € 3.400.000,00 festgesetzt. 

Entwicklung
2012 2013 2014 2015 2016

Stand

am Ende des Hj. 1.590.006 € 1.969.430 € 2.100.846 € 1.855.938 € 2.090.831 €

0 €

500.000 €

1.000.000 €

1.500.000 €

2.000.000 €

2.500.000 €

2012 2013 2014 2015 2016

Entwicklung Liquiditätskredite

am Ende des Hj.

4.1.4.5 Planvergleich 

Bezüglich der Abweichungen der ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendun-

gen (ordentliches Ergebnis) zwischen den Haushaltsansätzen und den tatsächlichen 

Ergebnissen in den einzelnen Teilhaushalten verweisen wir auf die Ausführungen im 

Rechenschaftsbericht des Kommune. 
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4.1.4.6 Haushaltsüberschreitungen 

Soweit nicht anders geregelt, sind alle zahlungswirksamen Aufwendungen innerhalb 

eines Teilhaushaltes gegenseitig deckungsfähig (§ 20 Abs. 1 GemHVO). 

Daneben hat die Gemeinde in § 7 der Haushaltssatzung weitere Regelungen zu 

über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen getroffen. Hier wur-

den insbesondere Wertgrenzen festgelegt, innerhalb welcher die Zustimmung der 

Gemeindevertretung nicht erforderlich ist. Diese Regelungen (Wertgrenzen) stehen 

im Einklang mit Hinweis Nr. 5 zu § 100 HGO.  

Die Bildung von Budgets nach § 4 Abs. 1 GemHVO erfolgt bei der Gemeinde auf 

Ebene von Kostenstellen. 

Eine Darstellung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-

gen befindet sich im Rechenschaftsbericht. 

4.1.4.7 Verfügungsmittel 

Gemäß den Hinweisen Komm. Rz. 6 zu § 13 GemHVO sollten die Verfügungsmittel 

insgesamt 0,5 vom Tausend der ordentlichen Erträge der Gesamtergebnisrechnung 

des letzten vorliegenden Jahresabschlusses nicht übersteigen. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2015 beinhaltet ein Gesamtergebnis der ordentli-

chen Erträge in Höhe von 4.231.068,52 €. Der sich hieraus ergebende Richtwert von 

2.115,53 € wurde nicht überschritten. 
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4.1.4.8 Stellenplan 

Wie aus der nachstehenden Aufstellung zur Entwicklung des Stellenplanes zu 

entnehmen ist, hat sich die Anzahl der Planstellen 2016 gegenüber dem Vorjahr 

verändert. Zum 30.06.2016 waren 14,83 Planstellen besetzt.  

Planstellen gem. Stellenplan
Stellenbesetzung jeweils 

zum 30.06. 

2015 2016 2015 2016

Beamte 1 1 1 1 

Beschäftigte 15,26 15,73 16,62 13,83 

zusammen 16,26 16,73 17,62 14,83 

4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

4.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Der Jahresabschluss und der Anhang vermitteln unter Beachtung der Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Kommune. 
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Mehrjahresvergleiche 

o Ergebnisrechnung 

Jahr

2012 2013 2014 2015 2016

Summe der ordentlichen Erträge 3.718.305 € 3.958.484 € 4.336.611 € 4.223.002 € 4.669.637 €

Summe der ordentlichen 

Aufwendungen -4.125.777 € -4.235.685 € 4.366.793 €-       4.199.704 €-       4.411.394 €-       

Verwaltungsergebnis -407.472 € -277.202 € -30.182 € 23.298 € 258.243 €

Finanzergebnis -177.987 € -173.976 € 170.997 €-          154.503 €-          148.074 €-          

Ordentliches Ergebnis -585.460 € -451.178 € -201.179 € -131.205 € 110.169 €

Außerordentliches Ergebnis 12.190 € 15.228 € 5.787 € 6.988 € 18.886 €

Jahresergebnis -573.270 € -435.950 € -195.392 € -124.218 € 129.055 €

Bezeichnung

-700.000 €
-600.000 €
-500.000 €
-400.000 €
-300.000 €
-200.000 €
-100.000 €

0 €
100.000 €
200.000 €
300.000 €

2012 2013 2014 2015 2016

E
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Jahr

Entwicklung Ergebnisrechnung

Verwaltungsergebnis

Finanzergebnis

Jahresergebnis

Außerordentliches
Ergebnis



Rechnungsprüfungsamt des Vogelsbergkreises 

_________________________________________________________________________________ 
24/30

o Finanzrechnung 

2012 2013 2014 2015 2016
Verwaltungstätigkeit -129.413 € -160.451 € -8.446 € 86.448 € 497.437 €
Investitionstätigkeit -100.234 € -453.933 € -183.559 € 8.976 € -508.477 €
Finanzierungstätigkeit -200.399 € 78.330 € 57.520 € 97.053 € -252.444 €
Haushaltsunwirksame Zahlungen -3.199 € 10.728 € 1.144 € 52.677 € 27.936 €
Bestand am Ende des Hj. -1.588.981 € -1.966.292 € -2.099.633 € -1.854.479 € -2.090.027 €

Entwicklung

-2.500.000 €

-2.000.000 €

-1.500.000 €

-1.000.000 €

-500.000 €

0 €

500.000 €

1.000.000 €

2012 2013 2014 2015 2016

E
u
ro

Jahr

Entwicklung Finanzrechnung

Verwaltungstätigkeit

Investitionstätigkeit

Finanzierungstätigkeit

Haushaltsunwirksame
Zahlungen

Bestand am Ende des Hj.
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4.2.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen 

Wir verweisen auf die Angaben im Anhang zum Jahresabschluss. 

Der Anhang beinhaltet die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. 

Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte wurden wie folgt ausgeübt: 

 Das Anlagevermögen wird grundsätzlich zu Anschaffungs- oder 

Herstellungskosten, vermindert um die planmäßigen Abschreibungen, 

bewertet. Zinsen für Fremdkapital wurden nicht in die Anschaffungs- bzw. 

Herstellungskosten mit einbezogen. Die Abschreibung erfolgt gemäß 

§ 43 GemHVO ausschließlich linear. Die Abschreibungen wurden unter 

Berücksichtigung der erwarteten wirtschaftlichen, technischen und rechtlichen 

Nutzungsdauern in Anlehnung an die hessischen NKRS-

Abschreibungstabellen festgelegt. 

 Geringwertige Wirtschaftsgüter (je einzelner Vermögensgegenstand bis 

410,00 € netto) werden nach § 41 Abs. 5 Satz 1 GemHVO im Jahr des Zugangs 

vollständig abgeschrieben bzw. als Aufwand behandelt. 

 Finanzanlagen sind grundsätzlich mit den tatsächlichen Anschaffungskosten, 

vermindert um außerplanmäßige Abschreibungen zu bewerten. Für den Wert 

von Beteiligungen ist das anteilige Eigenkapital des jeweiligen Unternehmens 

anzusetzen. 

 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert 

bilanziert.  

 Die flüssigen Mittel sind mit dem Nominalwert ausgewiesen. 

 Die Sonderposten werden mit dem Nominalwert, jedoch maximal mit den 
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Anschaffungskosten des bezuschussten Anlagegutes passiviert und über die 

Nutzungsdauer des jeweiligen Investitionsgutes ertragswirksam aufgelöst. 

Allgemeine Investitionspauschalen werden, sofern sie keinem Anlagegut 

zugeordnet werden, über einem Zeitraum von 10 Jahren aufgelöst. 

 Rückstellungen wurden auf Grund vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

gebildet. Im Bereich der Personalrückstellungen lagen entsprechende 

Gutachten vor. Für die Bildung der Pensionsrückstellung wurden als 

Rechnungsgrundlage die Richttafeln 2005G von Prof. Dr. Klaus Heubeck 

eingesetzt. Gemäß § 41 Abs. 6 GemHVO wurde für die Berechnung des 

Teilwerts der Pensionsrückstellung ein Zinsfuß von 6 % und für die 

Beihilferückstellung ein solcher von 5,5 % angesetzt. 

 Die Rückstellung für die Kreis- und Schulumlage wird gebildet, wenn aufgrund 

ungewöhnlich hoher Steuereinnahmen des Haushaltsjahres die 

Umlageverpflichtung künftiger Haushaltsjahre steigt. 

 Der Ansatz der Verbindlichkeiten erfolgte zum tatsächlichen 

Rückzahlungsbetrag. 

4.2.3 Änderungen in den Bewertungsgrundlagen 

Grundsätzlich sind die gewählten Bewertungsmethoden beizubehalten. Durchbre-

chungen der Ansatz- und Bewertungsstetigkeit sind im Anhang anzugeben, zu begrün-

den und die Auswirkungen zu erläutern.  

Eine Änderung in den Bewertungsgrundlagen wurde in Zusammenhang mit der 

Erstellung des Jahresabschlusses 2016 nicht vorgenommen. 
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4.2.4 Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen 

Im Rahmen unserer Prüfung haben wir keine sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen 

mit wesentlichen Auswirkungen auf die Gesamtaussage des Jahresabschlusses fest-

gestellt. 
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5 Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes 

Uneingeschränkter Prüfungsvermerk 

Nach dem Ergebnis der Prüfung hat das Rechnungsprüfungsamt dem als Anlage zu 

diesem Bericht beigefügten Jahresabschluss sowie dem Rechenschaftsbericht der 

Gemeinde Feldatal  zum 31.12.2016 den folgenden uneingeschränkten Prüfungsver-

merk  erteilt: 

"Prüfungsvermerk " des Rechnungsprüfungsamtes: 

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Vermögens-, Ergebnis- und Finanz-

rechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Rechen-

schaftsbericht der Gemeinde Feldatal für das Haushaltsjahr 2016 geprüft. Die Buch-

führung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht nach den 

gemeindewirtschaftlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung des Gemeindevor-

stands. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 

eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und 

über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 128 HGO vorgenommen. Die Prü-

fung ist so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich 

auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Rechenschaftsbericht vermittelten Bil-

des der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 

Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen  
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werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 

rechtliche Umfeld des Kommune sowie die Erwartungen möglicher Fehler berücksich­ 

tigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezoge­ 

nen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah­ 

resabschluss und Rechenschaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 

beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund­ 

sätze und der wesentlichen Einschätzungen des Gemeindevorstandes sowie die Wür­ 

digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Rechenschaftsbe­ 

richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grund­ 

lage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

"Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 

Bestimmungen der kommunalen Satzungen und vermittelt unter Beachtung der 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent­ 

sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Kommune. Der Re­ 

chenschaftsbericht' steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt 

ein zutreffendes Bild von der Lage des Kommune und stellt die Chancen und Risiken 

der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar." 

Häse 

Amtsleiter 

Rechnungsprüfungsamt 

Eidt 

Sachgebietsleiter 

Kreis- und Gemeindeprüfung 
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6 Anlagen zum Prüfungsbericht 

 Jahresabschluss  



Jahresabschluss per 31.12.16



Vermögensrechnung (Muster 20)
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2016 Ergebnis 2015

01 Aktiva 0,00 0,00

02 1 Anlagevermögen 16.819.624,61 16.918.064,08

03 - frei - 0,00 0,00

04 - frei - 0,00 0,00

05 1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 357.865,00 361.490,33

06 1.1.1 Konzessionen, Lizenzen u. ähn.Rechte 36.668,00 39.885,33

07 1.1.2 gel. Investzuw. und -zuschüsse 321.197,00 321.605,00

08 1.1.3 gel.Anz.auf immaterielle Verm.Gegenstände 0,00 0,00

09 1.2 Sachanlagevermögen 16.256.522,02 16.356.369,53

10 1.2.1 Grundstücke, grdstgl. Rechte 2.291.779,87 2.291.779,87

11 1.2.2 Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstck 2.798.109,00 2.892.026,00

12 1.2.3 Sachanl. im Gemeingebr., Infrastrukturverm. 10.133.541,50 10.297.858,70

13 1.2.4 Anlagen und Maschinen z. Leistungserstellung 241.978,00 91.684,00

14 1.2.5 andere Anl., Betriebs-u.Geschäftsausstattung 259.007,62 312.592,31

15 1.2.6 gel. Anzahlungen und Anlagen im Bau 532.106,03 470.428,65

16 1.3 Finanzanlagevermögen 205.237,59 200.204,22

17 1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

18 1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00

19 1.3.3 Beteiligungen 161.340,52 161.340,52

20 1.3.4 Ausleih. an Untern.,m.d.e.Bet.-Verh. besteht 0,00 0,00

21 1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 43.172,07 38.138,70

22 1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonst.Finanzanlagen) 725,00 725,00

22A 1.4 Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0,00 0,00

23 2 Umlaufvermögen 553.124,17 558.810,13

24 2.1 Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- u.Betriebsstoffe 0,00 0,00

25 2.2 Fertige u. unfertige Erzeugn., Leistg.u.Waren 0,00 0,00

26 2.3 Forderungen und sonstige Vermögensgegenst. 552.320,70 557.351,55

27 2.3.1 F.a.Zuw.,Zusch.Transf.L.,Inv.Zuw.Zusch.Beitr 217.144,26 247.385,18

28 2.3.2 Forderungen aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben, Umlagen 170.579,32 249.643,82

29 2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 77.643,03 155,43

30 2.3.4 F.geg.verb.Untern.u.Untern.m.Bet.V., und SV. 0,00 112,50

31 2.3.5 Sonstige Vermögensgegenstände 86.954,09 60.054,62

32 2.3.6 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

33 2.4 Flüssige Mittel 803,47 1.458,58

34 3 Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 4.760,21

36 4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00

38 Summe Aktiva 17.372.748,78 17.481.634,42

39 0,00 0,00

40 Passiva 0,00 0,00

41 1 Eigenkapital -1.619.436,27 -1.490.380,85

42 1.1 Netto-Position -2.546.306,93 -2.546.306,93

43 1.2 Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital 0,00 0,00

44 1.2.1 Rückl.a.Übersch.d.ordentl. Ergebnisses 0,00 0,00

45 1.2.2 Rückl.a.Übersch.d.außerord.Ergebnisses 0,00 0,00

46 1.2.3 Sonderrücklagen 0,00 0,00

46A          davon: Sonderrücklagen 0,00 0,00

46B          davon: Vortragswerte alte zweckgebundene Rücklagen 0,00 0,00

46C          davon: Vortragswerte alte Sonderrücklagen 0,00 0,00

46D          davon: Vortragswerte alte sonstige Sonderrücklagen 0,00 0,00

48 1.2.4 Stiftungskapital 0,00 0,00

1

Jahresabschluss 2016



Vermögensrechnung (Muster 20)
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2016 Ergebnis 2015

50 1.3 Ergebnisverwendung 926.870,66 1.055.926,08

51 1.3.1 Ergebnisvortrag 1.055.926,08 931.708,30

52 1.3.1.1 Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 1.172.100,71 1.040.895,33

53 1.3.1.2 Außerordentl. Ergebnisse aus Vorjahren -116.174,63 -109.187,03

54 1.3.2 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -129.055,42 124.217,78

55 1.3.2.1 Ord. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -110.169,17 131.205,38

56 1.3.2.2 Außerord.Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -18.886,25 -6.987,60

57 2 Sonderposten -7.807.124,61 -8.019.512,61

58 2.1 Sonderp.f.erh.Inv.Zuw., -zusch. u. -beiträge -7.807.124,61 -8.019.512,61

59 2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen Bereich -4.751.732,43 -4.772.328,43

60 2.1.2 Zuschüsse vom nicht. öffentl. Bereich -308.602,00 -310.828,00

61 2.1.3 Investitionsbeiträge -2.746.790,18 -2.936.356,18

62 2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 0,00

62A 2.3 Sonderposten für Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG 0,00 0,00

62B 2.4 Sonstige Sonderposten 0,00 0,00

63 3 Rückstellungen -2.096.536,35 -1.982.616,89

64 3.1 Rückstellung für Pensionen u. ähnl.Verpflicht. -1.669.488,00 -1.678.513,00

65 3.2 Rückst.f.Finanzausgl.u.Steuerschuldverh. -96.700,00 0,00

66 3.3 Rückst.f.d.Rekultivierung u.Nachs.Abfalldep. 0,00 0,00

67 3.4 Rückst.f.d.Sanierung von Altlasten 0,00 0,00

68 3.5 Sonstige Rückstellungen -330.348,35 -304.103,89

69 4 Verbindlichkeiten -5.772.144,22 -5.918.140,76

70 4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen 0,00 0,00

70A       davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

70B       davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

71 4.2 Verbindlichkeiten a. Kreditaufnahmen f. Investitionen und Inv.fördermaßnahm. -3.511.336,02 -3.795.466,17

71A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 0,00

71B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

71C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -3.511.336,02 -3.795.466,17

72 4.2.1 Verbindlichk.g.Kreditinstituten -2.758.733,64 -2.931.790,02

72A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 0,00

72B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

72C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -2.758.733,64 -2.931.790,02

73 4.2.2 Verbindlichk.g.öffentl.Kreditgebern -752.602,38 -863.676,15

73A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 0,00

73B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

73C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -752.602,38 -863.676,15

74 4.2.3 Verbindlichkeiten gg. sonstigen Kreditgebern 0,00 0,00

74A        davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung 0,00 0,00

74B        davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr 0,00 0,00

74C        davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr 0,00 0,00

74D 4.3 Verbindlichkeiten a.Kreditaufnahmen f. d. Liquiditätssicherung -2.090.830,64 -1.855.937,91

74E        davon: gegenüber Kreditinstituten -2.090.830,64 -1.855.937,91

74F        davon: gegenüber öffentlichen Kreditgebern 0,00 0,00

74G        davon: gegenüber sonstigen Kreditgebern 0,00 0,00

75 4.4 Verbindlichk.a.kreditähnl.Rechtsgeschäften 0,00 0,00

76 4.5 Verb.a.Zuw.u.Zusch.,Transf.L.u.Inv.Zuw.,Zusch. 0,00 -25.555,11

77 4.6 Verb. aus Lieferungen und Leistungen -161.306,02 -232.122,30

78 4.7 Verb.aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben 0,00 0,00
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Ergebnisrechnung (Muster 15)
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

01 50 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

-39.219,05 -36.980,00 -37.174,09 194,09

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-816.180,42 -894.340,00 -786.100,55 -108.239,45

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-26.507,52 -30.240,00 -79.253,27 49.013,27

04 52 Bestandsveränderunge
n und aktivierte
Eigenleistungen

05 55 Steuern und
steuerähnliche  Erträge
einschl. Erträge aus
gesetzlichen Umlagen

-1.607.588,09 -1.638.355,00 -1.712.602,90 74.247,90

06 547 Erträge aus
Transferleistungen

-73.586,21 -69.000,00 -69.227,65 227,65

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-998.136,84 -1.262.295,00 -1.291.153,99 28.858,99

08 546 Erträge aus der
Auflösung von
Sonderposten

-504.605,76 -437.521,00 -498.663,60 61.142,60

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-157.177,95 -181.190,00 -195.460,88 14.270,88

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)

-4.223.001,84 -4.549.921,00 -4.669.636,93 119.715,93

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 805.652,18 852.950,00 799.673,89 53.276,11

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

71.274,88 125.815,00 113.556,21 12.258,79

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

749.332,33 896.045,00 706.399,34 189.645,66

(697) davon: Einstellung in
den Sonderposten

14 66 Abschreibungen 781.264,87 693.928,00 785.304,88 -91.376,88

15 71 Aufwendungen f.
Zuweisungen u.
Zuschüsse sowie
besondere
Finanzaufwendungen

319.946,12 364.500,00 337.096,99 27.403,01

16 73 Steueraufwendungen
einschließlich
Aufwendungen aus
gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

1.467.437,61 1.581.100,00 1.664.510,63 -83.410,63

17 72 Transferaufwendungen

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche
Aufwendungen

4.796,32 4.835,00 4.851,80 -16,80

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

4.199.704,31 4.519.173,00 4.411.393,74 107.779,26

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

-23.297,53 -30.748,00 -258.243,19 227.495,19

21 56, 57 Finanzerträge -8.066,68 -5.025,00 -6.085,25 1.060,25

22 77 Zinsen und andere
Finanzaufwendungen

162.569,59 191.900,00 154.159,27 37.740,73

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./. Nr. 22)

154.502,91 186.875,00 148.074,02 38.800,98

24 Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge
(Nr. 10 und Nr. 21)

-4.231.068,52 -4.554.946,00 -4.675.722,18 120.776,18

25 Gesamtbetrag der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 19
und Nr. 22)

4.362.273,90 4.711.073,00 4.565.553,01 145.519,99

26 Ordentliches Ergebnis
(Nr. 24 ./.  Nr. 25)

131.205,38 156.127,00 -110.169,17 266.296,17
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Ergebnisrechnung (Muster 15)
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

27 59 Außerordentliche
Erträge

-6.987,60 -17.500,00 -18.886,25 1.386,25

28 79 Außerordentliche
Aufwendungen

29 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 27 ./. Nr.
28)

-6.987,60 -17.500,00 -18.886,25 1.386,25

30 Jahresergebnis (Nr. 26
und Nr. 29)

124.217,78 138.627,00 -129.055,42 267.682,42

Nachrichtlich:

A Summe der
Jahresfehlbeträge

B vorgetragene
Jahresfehlbeträge

C Summe der
vorgetragenen
Jahresfehlbeträge
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Finanzrechnung  (Muster 16)
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

01 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

289.635,98 275.030,00 281.193,66 -6.163,66

02 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

562.788,49 656.290,00 588.062,08 68.227,92

03 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

48.156,51 30.240,00 76.198,38 -45.958,38

04 Steuern und steuerähnliche
Erträge einschließlich
Erträge
aus gesetzlichen Umlagen

1.591.840,60 1.638.355,00 1.738.209,75 -99.854,75

05 Einzahlungen aus
Transferleistungen

75.123,76 69.000,00 69.227,65 -227,65

06 Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende
Zwecke und allgemeine
Umlagen

998.136,84 1.262.295,00 1.291.153,99 -28.858,99

07 Zinsen und sonstige
Finanzeinzahlungen

5.322,86 5.025,00 7.296,70 -2.271,70

08 Sonstige ordentliche
Einzahlungen und sonstige
außerordentliche
Einzahlungen, die sich nicht
aus Investitionstätigkeit
ergeben

178.620,47 198.690,00 152.557,02 46.132,98

09 Summe der Einzahlungen
aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Nr. 1
bis 8)

3.749.625,51 4.134.925,00 4.203.899,23 -68.974,23

10 Personalauszahlungen -804.467,79 -852.950,00 -791.215,54 -61.734,46

11 Versorgungsauszahlungen -128.404,30 -120.315,00 -122.581,21 2.266,21

12 Auszahlungen für Sach-
und Dienstleistungen

-791.922,10 -896.045,00 -702.599,91 -193.445,09

13 Auszahlungen für
Transferleistungen

14 Auszahlungen für
Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende
Zwecke sowie
besondere
Finanzauszahlungen

-233.117,04 -364.500,00 -321.822,97 -42.677,03

15 Auszahlungen für Steuern
einschließlich
Auszahlungen
aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen

-1.476.398,87 -1.581.100,00 -1.572.700,56 -8.399,44

16 Zinsen und ähnliche
Auszahlungen

-169.777,29 -191.900,00 -154.145,27 -37.754,73

17 Sonstige ordentliche
Auszahlungen und sonstige
außerordentliche
Auszahlungen, die sich
nicht aus
Investitionstätigkeit
ergeben

-59.123,22 -4.835,00 -41.396,78 36.561,78

18 Summe Auszahlungen aus
laufender
Verwaltungstätigkeit (Nr.
10 bis 17)

-3.663.210,61 -4.011.645,00 -3.706.462,24 -305.182,76

19 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus
laufender
Verwaltungstätigkeit (Nr. 9
./. Nr. 18)

86.414,90 123.280,00 497.436,99 -374.156,99

20 Einzahlungen aus
Investitionszuweisungen
und zuschüssen
sowie aus
Investitionsbeiträgen

651.161,85 212.107,00 302.485,71 -90.378,71

21 Einzahlungen aus
Abgängen von
Vermögensgegenständen
des Sachanlagevermögens
und des immateriellen
Anlagevermögens
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Finanzrechnung  (Muster 16)
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

22 Einzahlungen aus
Abgängen von
Vermögensgegenständen
des
Finanzanlagevermögens

23 Summe Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit (Nr. 20
bis 22)

651.161,85 212.107,00 302.485,71 -90.378,71

24 Auszahlungen für den
Erwerb von Grundstücken
und Gebäuden

-63.790,40 -128.706,00 -26.625,82 -102.080,18

25 Auszahlungen für
Baumaßnahmen

-462.466,44 -554.422,06 -697.604,41 143.182,35

26 Auszahlungen für
Investitionen in das
sonstige
Sachanlagevermögen
und immaterielle
Anlagevermögen

-45.428,81 -98.418,61 -81.699,26 -16.719,35

27 Auszahlungen für
Investitionen in das
Finanzanlagevermögen

-70.500,00 -5.050,00 -5.033,37 -16,63

28 Summe Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit (Nr. 24
bis 27)

-642.185,65 -786.596,67 -810.962,86 24.366,19

29 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus
Investitionstätigkeit ( Nr. 23
./. Nr. 28)

8.976,20 -574.489,67 -508.477,15 -66.012,52

30 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf (Nr.
19 und 29)

95.391,10 -451.209,67 -11.040,16 -440.169,51

31 Einzahlungen aus der
Aufnahme von Krediten
und inneren Darlehen
und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen

345.000,00 257.473,00 257.473,00

32 Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
inneren Darlehen
und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen
für Investitionen
sowie an das
Sondervermögen
Hessenkasse

-247.946,85 -252.526,00 -252.443,74 -82,26

33 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus
Finanzierungstätigkeit
(Nr. 31 ./. Nr. 32)

97.053,15 4.947,00 -252.443,74 257.390,74

34 Änderung des
Zahlungsmittelbestandes
zum
Ende des Haushaltsjahres
(Nr. 30 und Nr. 33)

192.444,25 -446.262,67 -263.483,90 -182.778,77

35 Haushaltsunwirksame
Einzahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel,
Rückzahlung von
angelegten Kassenmitteln,
Aufnahme von
Kassenkrediten)

52.709,40 44.202,98 -44.202,98

36 Haushaltsunwirksame
Auszahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel,
Anlegung von
Kassenmitteln,
Rückzahlung von
Kassenkrediten)

-16.266,92 16.266,92

37 Zahlungsmittelüberschuss/
Zahlungsmittelbedarf aus
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgängen (Nr. 35
./. Nr. 36)

52.709,40 27.936,06 -27.936,06

38 Bestand an
Zahlungsmitteln zu Beginn
des Haushaltsjahres

-2.099.632,98 -366.374,41 -1.854.479,33 1.488.104,92
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Finanzrechnung  (Muster 16)
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

39 Veränderung des
Bestandes an
Zahlungsmitteln (Nr. 34
und 37)

245.153,65 -446.262,67 -235.547,84 -210.714,83

40 Bestand an
Zahlungsmitteln am Ende
des Haushaltsjahres (Nr. 38
und 39)

-1.854.479,33 -812.637,08 -2.090.027,17 1.277.390,09
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Teilergebnisrechnung Bereich 11 Innere Verwaltungsangelegenheiten
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

-56,40

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-3.629,46 -5.000,00 -4.026,30 -973,70

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-7.075,21 -14.400,00 -23.204,21 8.804,21

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-22.000,00 -155.000,00 -155.000,00

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-3.404,00 -3.404,00 -3.404,00

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-216,90 -450,00 -3.881,60 3.431,60

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-36.381,97 -178.254,00 -189.516,11 11.262,11

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 363.279,94 379.675,00 365.435,15 14.239,85

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

41.667,93 94.150,00 84.034,05 10.115,95

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

171.600,84 185.250,00 165.602,78 19.647,22

14 66 Abschreibungen 12.356,95 10.465,00 13.853,14 -3.388,14

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

588.905,66 669.540,00 628.925,12 40.614,88

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

552.523,69 491.286,00 439.409,01 51.876,99

21 56, 57 Finanzerträge -6.962,27 -4.000,00 -4.760,88 760,88

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

-6.962,27 -4.000,00 -4.760,88 760,88

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

545.561,42 487.286,00 434.648,13 52.637,87

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

545.561,42 487.286,00 434.648,13 52.637,87

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

5.675,00 5.675,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

5.675,00 5.675,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

545.561,42 492.961,00 434.648,13 58.312,87
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Teilfinanzrechnung Bereich 11 Innere Verwaltungsangelegenheiten
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-6.890,95 -7.000,00 -3.918,56 -3.081,44

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

-5.050,00 -5.033,37 -16,63

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -6.890,95 -12.050,00 -8.951,93 -3.098,07

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-6.890,95 -12.050,00 -8.951,93 -3.098,07
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Teilergebnisrechnung Bereich 12 Sicherheit und Ordnung
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-14.714,81 -13.600,00 -14.126,55 526,55

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-3.935,72 -686,94 686,94

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-4.778,00 -3.816,00 -4.946,00 1.130,00

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-225,00 -250,00 -89,00 -161,00

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-23.653,53 -17.666,00 -19.848,49 2.182,49

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 41.025,69 47.420,00 30.596,01 16.823,99

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

2.665,93 3.100,00 3.080,76 19,24

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

74.176,59 75.200,00 62.695,50 12.504,50

14 66 Abschreibungen 20.621,85 10.899,00 21.647,00 -10.748,00

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

138.490,06 136.619,00 118.019,27 18.599,73

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

114.836,53 118.953,00 98.170,78 20.782,22

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

114.836,53 118.953,00 98.170,78 20.782,22

25 59 Außerordentliche
Erträge

-2.000,00

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

-2.000,00

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

112.836,53 118.953,00 98.170,78 20.782,22

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

1.838,00 1.838,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

1.838,00 1.838,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

112.836,53 120.791,00 98.170,78 22.620,22

11

Jahresabschluss 2016



Teilfinanzrechnung Bereich 12 Sicherheit und Ordnung
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

3.000,00 -3.000,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 3.000,00 -3.000,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-3.000,00 -3.000,00

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-4.964,93 -9.352,92 9.352,92

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -4.964,93 -3.000,00 -9.352,92 6.352,92

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-4.964,93 -3.000,00 -6.352,92 3.352,92
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Teilergebnisrechnung Bereich 25 Kultur und Wissenschaft
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

51,13 50,00 51,13 -1,13

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

51,13 50,00 51,13 -1,13

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

51,13 50,00 51,13 -1,13

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

51,13 50,00 51,13 -1,13

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

51,13 50,00 51,13 -1,13

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

51,13 50,00 51,13 -1,13
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Teilfinanzrechnung Bereich 25 Kultur und Wissenschaft
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 28 Heimat- und Kulturpflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

-252,49 -700,00 -738,33 38,33

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-2.450,00 -2.451,00 1,00

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-2.878,00 -1.491,00 -3.772,00 2.281,00

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-285,20 -13,25 13,25

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-3.415,69 -4.641,00 -6.974,58 2.333,58

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 640,00 651,35 -11,35

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

45,00 44,76 0,24

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

1.672,47 3.555,00 3.692,00 -137,00

14 66 Abschreibungen 6.445,00 4.110,00 9.227,39 -5.117,39

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

8.117,47 8.350,00 13.615,50 -5.265,50

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

4.701,78 3.709,00 6.640,92 -2.931,92

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

4.701,78 3.709,00 6.640,92 -2.931,92

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

4.701,78 3.709,00 6.640,92 -2.931,92

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

1.674,00 1.674,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

1.674,00 1.674,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

4.701,78 5.383,00 6.640,92 -1.257,92
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Teilfinanzrechnung Bereich 28 Heimat- und Kulturpflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

4.830,00 151.607,00 189.335,00 -37.728,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 4.830,00 151.607,00 189.335,00 -37.728,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -91.886,57 -228.000,00 -235.873,59 7.873,59

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -91.886,57 -228.000,00 -235.873,59 7.873,59

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-87.056,57 -76.393,00 -46.538,59 -29.854,41
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Teilergebnisrechnung Bereich 29 Förderung von Kirchengemeinden
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzrechnung Bereich 29 Förderung von Kirchengemeinden
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 31 Soziale Leistungen
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzrechnung Bereich 31 Soziale Leistungen
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 33 Förderung der Wohlfahrtspflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzrechnung Bereich 33 Förderung der Wohlfahrtspflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 36 Jugendarbeit/Kindergärten
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-28.139,00 -24.000,00 -25.144,00 1.144,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-15.000,00 -51.037,57 36.037,57

06 547 Erträge aus
Transferleistungen

-2.976,53

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-38.700,00 -35.000,00 -38.160,00 3.160,00

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-2.017,44 -3.510,00 3.510,00

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-71.832,97 -74.000,00 -117.851,57 43.851,57

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 81.235,17 91.900,00 86.859,07 5.040,93

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

3.801,58 4.900,00 4.477,31 422,69

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

5.265,54 8.035,00 9.023,07 -988,07

14 66 Abschreibungen 2.783,20 2.319,00 7.173,34 -4.854,34

15 71 Aufwendungen f.
Zuweisungen u.
Zuschüsse sowie
besondere
Finanzaufwendungen

272.204,54 350.000,00 283.578,24 66.421,76

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

365.290,03 457.154,00 391.111,03 66.042,97

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

293.457,06 383.154,00 273.259,46 109.894,54

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

293.457,06 383.154,00 273.259,46 109.894,54

25 59 Außerordentliche
Erträge

-1.000,00 -500,00 -500,00

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

-1.000,00 -500,00 -500,00

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

292.457,06 382.654,00 273.259,46 109.394,54

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

10.444,00 10.444,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

10.444,00 10.444,00
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Teilergebnisrechnung Bereich 36 Jugendarbeit/Kindergärten
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

292.457,06 393.098,00 273.259,46 119.838,54
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Teilfinanzrechnung Bereich 36 Jugendarbeit/Kindergärten
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

18.672,21 1.720,23 -1.720,23

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 18.672,21 1.720,23 -1.720,23

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -21.308,33

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-18.448,20

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -39.756,53

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-21.084,32 1.720,23 -1.720,23
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Teilergebnisrechnung Bereich 41 Gesundheitseinrichtungen
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

5.500,00 5.500,00 5.500,00

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

5.500,00 5.500,00 5.500,00

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

5.500,00 5.500,00 5.500,00

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

5.500,00 5.500,00 5.500,00

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

5.500,00 5.500,00 5.500,00

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

5.500,00 5.500,00 5.500,00
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Teilfinanzrechnung Bereich 41 Gesundheitseinrichtungen
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 42 Sportförderung
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-10.671,50 -10.400,00 -9.239,00 -1.161,00

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-219,94 -240,00 -2.267,81 2.027,81

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-5.066,00 -5.068,00 -5.068,00

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-11,38

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-15.968,82 -15.708,00 -16.574,81 866,81

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 9.366,39 13.500,00 9.950,10 3.549,90

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

224,00 380,00 300,02 79,98

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

15.242,88 19.675,00 19.351,83 323,17

14 66 Abschreibungen 20.379,04 19.815,00 20.562,44 -747,44

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

45.212,31 53.370,00 50.164,39 3.205,61

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

29.243,49 37.662,00 33.589,58 4.072,42

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

29.243,49 37.662,00 33.589,58 4.072,42

25 59 Außerordentliche
Erträge

-2.000,00 -2.000,00 -2.000,00

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

-2.000,00 -2.000,00 -2.000,00

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

27.243,49 35.662,00 31.589,58 4.072,42

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

10.839,00 10.839,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

10.839,00 10.839,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

27.243,49 46.501,00 31.589,58 14.911,42
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Teilfinanzrechnung Bereich 42 Sportförderung
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

1.500,00 1.500,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 1.500,00 1.500,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -753,39 -1.224,57 1.224,57

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-4.000,00 -3.888,44 -111,56

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -753,39 -4.000,00 -5.113,01 1.113,01

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-753,39 -2.500,00 -5.113,01 2.613,01
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Teilergebnisrechnung Bereich 51 Räumliche Planung und Entwicklung
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

3.000,00 2.879,20 120,80

14 66 Abschreibungen 1.811,00 468,82 -468,82

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

1.811,00 3.000,00 3.348,02 -348,02

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

1.811,00 3.000,00 3.348,02 -348,02

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

1.811,00 3.000,00 3.348,02 -348,02

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

1.811,00 3.000,00 3.348,02 -348,02

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

1.811,00 3.000,00 3.348,02 -348,02
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Teilfinanzrechnung Bereich 51 Räumliche Planung und Entwicklung
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

-70.500,00

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -70.500,00

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-70.500,00
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Teilergebnisrechnung Bereich 52 Bauen und Wohnen
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzrechnung Bereich 52 Bauen und Wohnen
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 53 Ver- und Entsorgung
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

-2.949,79 -2.300,00 -1.133,56 -1.166,44

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-729.707,23 -804.170,00 -698.920,18 -105.249,82

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-12.420,65 -600,00 -1.396,77 796,77

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-33.581,85

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-309.654,17 -251.318,00 -296.384,00 45.066,00

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-62.431,35 -83.000,00 -94.113,12 11.113,12

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-1.150.745,04 -1.141.388,00 -1.091.947,63 -49.440,37

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 59.972,04 68.800,00 59.734,43 9.065,57

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

5.411,87 4.600,00 3.879,15 720,85

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

205.376,05 278.710,00 238.217,18 40.492,82

14 66 Abschreibungen 499.620,56 472.676,00 505.287,11 -32.611,11

15 71 Aufwendungen f.
Zuweisungen u.
Zuschüsse sowie
besondere
Finanzaufwendungen

8.360,33

16 73 Steueraufwendungen
einschl. Aufwendungen
aus gesetzl.
Umlageverpflichtungen

34.851,31 52.000,00 52.840,86 -840,86

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche
Aufwendungen

261,00 260,00 261,00 -1,00

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

813.853,16 877.046,00 860.219,73 16.826,27

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

-336.891,88 -264.342,00 -231.727,90 -32.614,10

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

-336.891,88 -264.342,00 -231.727,90 -32.614,10

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

-336.891,88 -264.342,00 -231.727,90 -32.614,10
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Teilergebnisrechnung Bereich 53 Ver- und Entsorgung
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

180.563,00 180.563,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

180.563,00 180.563,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

-336.891,88 -83.779,00 -231.727,90 147.948,90
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Teilfinanzrechnung Bereich 53 Ver- und Entsorgung
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

320.041,28 16.000,00 19.932,17 -3.932,17

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 320.041,28 16.000,00 19.932,17 -3.932,17

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-23.465,78 -6.867,75 6.867,75

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -164.786,32 -275.422,06 -339.410,50 63.988,44

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-6.395,06 -50.888,61 -50.888,61

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -194.647,16 -326.310,67 -346.278,25 19.967,58

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

125.394,12 -310.310,67 -326.346,08 16.035,41
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Teilergebnisrechnung Bereich 54 Verkehrsflächen und Anlagen
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-1.171,50 -1.000,00 -968,50 -31,50

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-108.756,56 -97.266,00 -108.070,91 10.804,91

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-67.484,35 -72.000,00 -71.611,44 -388,56

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-177.412,41 -170.266,00 -180.650,85 10.384,85

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 8.564,24 8.000,00 8.000,34 -0,34

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

416,69 400,00 386,80 13,20

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

69.975,99 142.830,00 60.607,89 82.222,11

14 66 Abschreibungen 108.145,45 91.845,00 110.611,39 -18.766,39

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

187.102,37 243.075,00 179.606,42 63.468,58

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

9.689,96 72.809,00 -1.044,43 73.853,43

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

9.689,96 72.809,00 -1.044,43 73.853,43

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

9.689,96 72.809,00 -1.044,43 73.853,43

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

37.928,00 37.928,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

37.928,00 37.928,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

9.689,96 110.737,00 -1.044,43 111.781,43
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Teilfinanzrechnung Bereich 54 Verkehrsflächen und Anlagen
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

179.838,66 5.000,00 47.993,73 -42.993,73

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 179.838,66 5.000,00 47.993,73 -42.993,73

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-13.259,90 -44.275,49 -7.351,26 -36.924,23

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -162.156,14 -44.000,00 -46.386,01 2.386,01

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -175.416,04 -88.275,49 -53.737,27 -34.538,22

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

4.422,62 -83.275,49 -5.743,54 -77.531,95
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Teilergebnisrechnung Bereich 55 Natur- und Landschaftspflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

-23.561,36 -19.500,00 -21.063,77 1.563,77

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-14.298,67 -22.800,00 -19.500,98 -3.299,02

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-8.230,99 -14.285,00 -1.980,99 -12.304,01

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-3.481,59 -182,00 -4.449,69 4.267,69

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-6.747,04 -6.800,00 -6.737,04 -62,96

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-56.319,65 -63.567,00 -53.732,47 -9.834,53

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 8.622,53 4.875,00 4.731,86 143,14

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

405,43 100,00 81,59 18,41

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

78.160,63 56.700,00 55.042,80 1.657,20

14 66 Abschreibungen 34.941,72 26.865,00 40.575,11 -13.710,11

15 71 Aufwendungen f.
Zuweisungen u.
Zuschüsse sowie
besondere
Finanzaufwendungen

39.381,25 39.045,33 -39.045,33

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche
Aufwendungen

1.168,99 1.170,00 1.168,99 1,01

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

162.680,55 89.710,00 140.645,68 -50.935,68

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

106.360,90 26.143,00 86.913,21 -60.770,21

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

106.360,90 26.143,00 86.913,21 -60.770,21

25 59 Außerordentliche
Erträge

-820,00 -250,00 250,00

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

-820,00 -250,00 250,00

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

105.540,90 26.143,00 86.663,21 -60.520,21

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

147.138,00 147.138,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

147.138,00 147.138,00
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Teilergebnisrechnung Bereich 55 Natur- und Landschaftspflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

105.540,90 173.281,00 86.663,21 86.617,79
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Teilfinanzrechnung Bereich 55 Natur- und Landschaftspflege
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

2.779,70 40.504,58 -40.504,58

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 2.779,70 40.504,58 -40.504,58

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

-27.064,72 -81.430,51 -12.406,81 -69.023,70

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -16.365,68 -3.000,00 -74.709,74 71.709,74

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen

-7.430,19 -36.530,00 -41.159,22 4.629,22

  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-7.430,19 -36.530,00 -41.159,22 4.629,22

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -50.860,59 -120.960,51 -128.275,77 7.315,26

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

-48.080,89 -120.960,51 -87.771,19 -33.189,32
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Teilergebnisrechnung Bereich 56 Umweltschutz
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzrechnung Bereich 56 Umweltschutz
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)
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Teilergebnisrechnung Bereich 57 Wirtschaft und Tourismus
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

01 50 Privatrechtliche
Leistungsentgelte

-12.399,01 -14.480,00 -14.238,43 -241,57

02 51 Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

-13.848,25 -13.370,00 -14.175,04 805,04

03 548-549 Kostenersatzleistungen
und -erstattungen

-2.856,00 -659,97 659,97

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-31.660,00 -24.791,00 -31.662,00 6.871,00

09 53 Sonstige ordentliche
Erträge

-19.776,73 -18.690,00 -19.015,43 325,43

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-80.539,99 -71.331,00 -79.750,87 8.419,87

11 62, 63, 640-643, 647-
649, 65

Personalaufwendungen 233.586,18 238.140,00 233.715,58 4.424,42

12 644-646 Versorgungsaufwendu
ngen

16.681,45 18.140,00 17.271,77 868,23

13 60, 61, 67-69 Aufwendungen für
Sach- und
Dienstleistungen

122.310,21 117.540,00 83.735,96 33.804,04

14 66 Abschreibungen 74.160,10 54.934,00 77.624,60 -22.690,60

15 71 Aufwendungen f.
Zuweisungen u.
Zuschüsse sowie
besondere
Finanzaufwendungen

14.500,00 14.473,42 26,58

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche
Aufwendungen

3.366,33 3.405,00 3.421,81 -16,81

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

450.104,27 446.659,00 430.243,14 16.415,86

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

369.564,28 375.328,00 350.492,27 24.835,73

21 56, 57 Finanzerträge

22 77 Finanzaufwendungen

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

369.564,28 375.328,00 350.492,27 24.835,73

25 59 Außerordentliche
Erträge

-1.167,60 -15.000,00 -16.636,25 1.636,25

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

-1.167,60 -15.000,00 -16.636,25 1.636,25

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

368.396,68 360.328,00 333.856,02 26.471,98

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

-282.715,00 -282.715,00

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

22.867,00 22.867,00

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

-259.848,00 -259.848,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

368.396,68 100.480,00 333.856,02 -233.376,02
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Teilfinanzrechnung Bereich 57 Wirtschaft und Tourismus
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

80.000,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

Summe 80.000,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -5.210,01 -4.000,00 -4.000,00

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

-1.299,48 -23.380,12 23.380,12

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

Summe -6.509,49 -4.000,00 -23.380,12 19.380,12

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

73.490,51 -4.000,00 -23.380,12 19.380,12
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Teilergebnisrechnung Bereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft
Gemeinde Feldatal

Nr. Konten Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener
Ansatz

des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr.
Ansatz

./.Ergebnis HHJ 2016

Ordentliche Erträge

05 55 Steuern und
steuerähnliche  Erträge
einschl. Erträge aus
gesetzlichen Umlagen

-1.607.588,09 -1.638.355,00 -1.712.602,90 74.247,90

06 547 Erträge aus
Transferleistungen

-70.609,68 -69.000,00 -69.227,65 227,65

07 540-543 Erträge aus
Zuweisungen u.
Zuschüssen für lfd.
Zwecke u. allgemeine
Umlagen

-895.624,00 -1.055.560,00 -1.093.562,00 38.002,00

08 546 Erträge a. Auflösung v.
SoPo aus
Investitonszuweisunge
n,-zuschüssen u.-
beiträgen

-32.910,00 -50.185,00 -37.397,00 -12.788,00

10 Summe der
ordentlichen Erträge
(Nr. 1 bis 9)
Ordentliche
Aufwendungen

-2.606.731,77 -2.813.100,00 -2.912.789,55 99.689,55

14 66 Abschreibungen -21.725,46 21.725,46

16 73 Steueraufwendungen
einschl. Aufwendungen
aus gesetzl.
Umlageverpflichtungen

1.432.586,30 1.529.100,00 1.611.669,77 -82.569,77

19 Summe der
ordentlichen
Aufwendungen (Nr. 11
bis 18)

1.432.586,30 1.529.100,00 1.589.944,31 -60.844,31

20 Verwaltungsergebnis
(Nr. 10 ./. Nr. 19)

-1.174.145,47 -1.284.000,00 -1.322.845,24 38.845,24

21 56, 57 Finanzerträge -1.104,41 -1.025,00 -1.324,37 299,37

22 77 Finanzaufwendungen 162.569,59 191.900,00 154.159,27 37.740,73

23 Finanzergebnis (Nr. 21
./.  Nr. 22)

161.465,18 190.875,00 152.834,90 38.040,10

24 Ordentliches Ergebnis
(Verwaltungsergebnis
und Finanzergebnis Nr.
20 und Nr. 23)

-1.012.680,29 -1.093.125,00 -1.170.010,34 76.885,34

25 59 Außerordentliche
Erträge

26 79 Außerordentliche
Aufwendungen

27 Außerordentliches
Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr.
26)

28 Jahresergebnis vor
internen
Leistungsbeziehungen
(ordentliches Ergebnis
und außerordentliches
Ergebnis Nr. 24 und Nr.
27)

-1.012.680,29 -1.093.125,00 -1.170.010,34 76.885,34

29 Erlöse aus internen
Leistungsbeziehungen

-136.852,00 -136.852,00

30 Kosten aus internen
Leistungsbeziehungen

31 Ergebnis der internen
Leistungsbeziehungen

-136.852,00 -136.852,00

32 Jahresergebnis nach
internen
Leistungsbeziehungen

-1.012.680,29 -1.229.977,00 -1.170.010,34 -59.966,66
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Teilfinanzrechnung Bereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft
Gemeinde Feldatal

Nr. Bezeichnung Ergebnis des
Vorjahres 2015

Fortgeschriebener Ansatz
des HHJ 2016

Ergebnis des
HHJ 2016

Vergl. fortgeschr. Ansatz
./.Ergebnis HHJ 2016

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

20 + Einz. aus
Investitionszuweis. und -
zuschüssen sowie aus
Investitions-beiträgen

45.000,00 38.000,00 38.000,00

21 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Sachanlage-vermögens
und des
immateriellen
Anlagevermögens

22 + Einz. aus Abgängen von
Vermögens-gegenständen
des Finanzanlage-
vermögens

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

31 + Einz. aus der Aufnahme
v. Krediten und
wirtschaftlich
vergleichbaren
Vorgängen für
Investitionen

345.000,00 257.473,00 257.473,00

Summe 390.000,00 295.473,00 295.473,00

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

24 - Ausz. für den Erwerb von
Grundstücken und
Gebäuden

25 - Ausz. für Baumaßnahmen

26 - Ausz. für Investitionen in
das sonstige
Sachanlagevermögen und
 immaterielle
Anlagevermögen
  davon: Ausz. aus
gewährten
Investitionszuweisungen
und -zuschüssen

27 - Ausz. für Investitionen in
das Finanzanlagevermögen

Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

32 - Auszahlungen für die
Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergl.
Vorgängen für
Investitionen

-247.946,85 -252.526,00 -247.330,82 -5.195,18

Summe -247.946,85 -252.526,00 -247.330,82 -5.195,18

Saldo (Einzahlungen ./.
Auszahlungen)

142.053,15 42.947,00 -247.330,82 290.277,82
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Anhang 
 

 

1 Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 

Der Jahresabschluss der Gemeinde Feldatal ist die vollständige Darstellung des 

Vermögensstatus der Gemeinde auf Basis der doppischen Rechnungslegung und 

gemäß den Zielen und Regelungen des „Neuen kommunalen Rechnungs- und 

Steuerungssystems“ (NKRS). Grundlage sind gesetzlichen Regelungen der 

Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO), die Hessische Gemeindeordnung (HGO) 

sowie ergänzende Verwaltungsvorschriften.  

 

 

2 Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 

Die Gliederung der Finanz-, Ergebnis- und Vermögensrechnung erfolgte nach den 

Vorschriften zu §§ 46 ff. GemHVO. Ergänzend wurden auch die Vorschriften der 

hessischen Gemeindeordnung und des deutschen Handelsgesetzbuches 

herangezogen. 

 

Die vorhandenen Vermögensgegenstände wurden grundsätzlich mit den 

Anschaffungs- oder Herstellungskosten angesetzt und, im Falle ihrer zeitlich 

begrenzten Nutzbarkeit, um Abschreibungen vermindert. 

 

Als Abschreibungsmethode findet gemäß § 43 GemHVO ausschließlich die lineare 

Abschreibung Anwendung. Die Abschreibungen wurden unter Berücksichtigung der 

erwarteten wirtschaftlichen, technischen und rechtlichen Nutzungsdauer in Anlehnung 

an die hessische NKRS-Abschreibungstabelle sowie der Inventarordnung der 

Gemeinde Feldatal festgelegt. 

 

Abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter (GWG) des Anlagevermögens, deren 

Anschaffungs- und Herstellungskosten zwischen 150 Euro und 1.000 Euro netto 

liegen, werden zu einem Sammelposten zusammengefasst. Dieser Sammelposten ist 

im Haushaltsjahr der Bildung und in den vier folgenden Jahren mit jeweils einem 

Fünftel ergebniswirksam (gewinnmindernd) aufzulösen.  

 

Die Forderungen sind grundsätzlich mit ihrem Nennwert oder mit dem am 

Bilanzstichtag niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt.  Bei Forderungen, deren 

Einbringlichkeit mit Risiken versehen ist, werden entsprechend dem Vorsichtsprinzip 

angemessene Wertberichtigungen vorgenommen. 

 

Guthaben und liquide Mittel werden mit dem Nennwert angesetzt. 

 



 

 

Die Sonderposten für erhaltene Investitionszuweisungen, - zuschüsse und 

Investitionsbeträge werden ertragswirksam über die Nutzungsdauer der 

bezuschussten Anlagegüter aufgelöst. Pauschale Sonderposten werden über eine 

Dauer von 10 Jahren aufgelöst. 

 

Die Rückstellungen werden in Höhe des Betrages angesetzt, der nach vernünftiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendig ist. Für die Pensions- und 

Beihilferückstellungen wurden versicherungsmathematische Verfahren zur 

Berechnung angewandt.  

 

Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag bilanziert. 

 

Der Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite enthält erhaltene 

Einzahlungen, soweit die Erträge für eine bestimmte Zeit nach diesem Stichtag 

darstellen. 

 

Ausführliche Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind der 

Dienstanweisung „Inventur- und Bewertungsrichtlinie für die Gemeinde Feldatal zu 

entnehmen. Es gilt grundsätzlich der Grundsatz der formellen und materiellen 

Bilanzkontinuität. 

 

 

3 Erläuterungen zu Posten der Vermögensrechnung 
 

Die Vermögensrechnung (Bilanz) ist die Gegenüberstellung von Vermögen (Aktiva) 

und Kapital (Passiva). Die Aktiva weist die Mittelverwendung nach und die Passiva die 

Mittelherkunft. 

 

 

3.1 Anlagevermögen 
 

3.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 

Bei den immateriellen Vermögensgegenständen handelt es sich um Rechte wie 

Konzessionen, Lizenzen und andere Rechte ähnlicher Art. Die immateriellen 

Vermögensgegenstände wurden mit Anschaffungs- und Herstellungskosten, 

vermindert um planmäßige Abschreibungen, angesetzt. 

 

Der Wert der immateriellen Vermögensgegenstände ist im Jahresabschluss zum 

31.12.2016 mit insgesamt 358 TEUR (Vorjahr: 361 TEUR) angegeben.  

 

 



 

3.1.2 Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  

Die bebauten und unbebauten Grundstücke wurden mit den Anschaffungs- und 

Herstellungskosten jedem Flurstück zugeordnet. Auf Grundlage dieser Daten und 

Vorgaben erfolgte die doppische Wertermittlung jedes Flurstücks nach den einzelnen 

Nutzungsarten. 

 

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte sind mit 2.292 TEUR (Vorjahr: 2.292 TEUR) 

im Jahresabschluss zum 31.12.2016 ausgewiesen. 

 

Die gemeindeeigenen Bauwerke (Gebäude) sowie selbständige Gebäudeteile wie 

Anbauten und Erweiterungen werden einzeln mit den tatsächlichen Anschaffungs- und 

Herstellungskosten bewertet. 

 

Nicht zu den Anschaffungs- und Herstellungskosten gehören Unterhaltungs-

maßnahmen wie z.B. neue Fenster oder neue Heizungen. Nicht zu den Baukosten des 

Gebäudes gehören die Kosten des Grundstücks, dessen Erschließung und 

Vermessung sowie die Kosten der Außenanlagen. 

 

Der im Jahresabschluss zum 31.12.2016 geführte Restbuchwert für Gebäude und 

Gebäudeteile beträgt insgesamt 2.798 TEUR (Vorjahr: 2.892 TEUR). 

 

3.1.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 

Der im Jahresabschluss zum 31.12.2016 geführte Restbuchwert für Straßen und 

Infrastrukturvermögen beträgt 10.134 TEUR (Vorjahr: 10.298 TEUR). 

 

3.1.4 Technische Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

Die technischen Anlagen sowie die Betriebs- und Geschäftsausstattung werden 

entsprechend den Anschaffungs- und Herstellungskosten aktiviert. Der im 

Jahresabschluss zum 31.12.2016 geführte Restbuchwert für technische Anlagen 

sowie Betriebs- und Geschäftsausstattung beträgt insgesamt 501 TEUR (Vorjahr: 404 

TEUR). 

 

3.1.5 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 

Bei dieser Position handelt es sich um geldliche Vorleistungen auf schwebende bzw. 

noch nicht abgewickelte Geschäfte. Der Betrag wurde mit bis zum Stichtag 

aufgelaufenen Anschaffungs- und Herstellungskosten angesetzt. 

 

Geleistete Anzahlung und Anlagen im Bau sind im Jahresabschluss zum 31.12.2016 

in Höhe von 532 TEUR (Vorjahr: 470 TEUR) zu bilanzieren. 

  



 

3.1.6 Finanzanlagen 

Die Anteile an verbundenen Unternehmen und Unternehmen, mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht, weisen ein nach handelsrechtlichen Bilanzierungs-

grundsätzen erstelltes bilanzielles Vermögen zum Stichtag aus, dass unter der 

Anwendung der Eigenkapital-Spiegelmethode im Jahresabschluss übernommen wird.  

 

Unter den Wertpapieren des Anlagevermögens erfolgt der Ausweis der 

Beamtenversorgungsrücklage.  

 

Der Wert der Finanzanlagen beläuft sich zum Bilanzstichtag 31.12.2016 auf 205 TEUR 

(200 TEUR). 

 

 

3.2 Umlaufvermögen 
 

Das Umlaufvermögen der Gemeinde Feldatal besteht aus Vorräten, Forderungen, 

sonstigen Vermögensgegenständen und liquiden Mitteln. 

 

3.2.1 Vorräte 

Nach den Verwaltungsvorschriften zur GemHVO müssen Vorräte mit einem Wert von 

bis zu 10.000 Euro netto je Lager nicht angesetzt werden. Unter Anwendung dieser 

Vorschrift sind in der Gemeinde Feldatal keine Vorräte zu bilanzieren. 

Vorräte und Waren sind im Jahresabschluss zum 31.12.2016 nicht zu bilanzieren. 

 

3.2.2 Forderungen 

Die Forderungen sind mit ihrem Nennwert unter Berücksichtigung der Einbringlichkeit 

ausgewiesen. Sofern erforderlich wurden Einzelwertberichtigungen vorgenommen. 

Insgesamt werden die Forderungen durch eine Debitorensaldenliste nachgewiesen 

und sind in der Schlussbilanz mit einem Gesamtwert in Höhe von 552 TEUR (557 

TEUR) ausgewiesen. 

 

Die Aufgliederung sowie die Restlaufzeit der Forderungen kann dem 

Forderungsspiegel entnommen werden, der dem Anhang als Anlage beigefügt ist. 

 

3.2.3 Liquide Mittel 

Die flüssigen Mittel in Höhe von 0,8 TEUR (Vorjahr: 1,5 TEUR) entfallen im 

Wesentlichen auf Guthaben bei Kreditinstituten. Die Salden sind durch Kontoauszüge 

und Bankbestätigungen nachgewiesen worden.  

  



 

3.3 Eigenkapital 
 

Das Eigenkapital setzt sich aus der Nettoposition, Verlustvorträgen aus Vorjahren und 

dem laufenden Jahresergebnis zusammen.  

 

3.3.1 Nettoposition 

Die Nettoposition stellt das Basiskapital der Gemeinde dar und ist vergleichbar mit dem 

gezeichneten Kapital im Sinn von § 266 Abs. 3 HGB. Diese ergab sich im Rahmen der 

Eröffnungsbilanz als resultierende Größe aus der Gegenüberstellung von Vermögen 

und Fremdkapital.  

 

Zum 31.12.2016 wird die Nettoposition in Höhe von 2.546 TEUR (Vorjahr: 

2.546 TEUR) ausgewiesen. 

 

3.3.2 Ergebnisverwendung 

Zum Stichtag weist die Gemeinde Feldatal einen ordentlichen Jahresüberschuss in 

Höhe von 110.169,17 EUR und einen außerordentlichen Jahresüberschuss in Höhe 

von 18.886,25 EUR aus.  

 

Die Entwicklung der ordentlichen und außerordentlichen Ergebnisse seit Einführung 

der Doppik stellt sich in den Jahresabschlüssen wie folgt dar: 

 

Jahr Ordentliches Ergebnis Außerordentliches Ergebnis 

2009 -384.410,48 3.185,25 

2010 -491.554,53 13.265,63 

2011 -622.654,84 62.717,27 

2012 -585.459,56 12.189,50 

2013 -451.177,76 15.227,73 

2014 -201.178,91 5.786,90 

2015 -131.205,38 6.987,60 

2016 112.037,86 18.886,25 

Summe -2.755.603,60 138.246,13 

 

 

3.4 Sonderposten 
 
Als Sonderposten werden Zuweisungen und Zuschüsse passiviert, welche die 

Gemeinde Feldatal zur Förderung von Investitionen von anderen staatlichen, 

öffentlichen oder privaten Stellen erhält. Alle passivierten Investitionszuweisungen 

wurden dem jeweils geförderten Anlagegut als Sonderposten zugeordnet. Die 

Auflösung der Sonderposten erfolgt über den gleichen Nutzungszeitraum wie das 

bezuschusste Anlagegut. 

 

Zum Stichtag 31.12.2016 werden die Sonderposten mit einem Restbuchwert von 

7.807 TEUR (Vorjahr: 8.020 TEUR) ausgewiesen. 



 

 

 

3.5 Rückstellungen 
 

Rückstellungen wurden nach dem Prinzip der kaufmännischen Vorsicht gebildet.  

 

 

3.5.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

Die Gemeinde Feldatal hat gemäß § 39 Abs. 1 GemHVO für ihre Pen-

sionsverpflichtungen aufgrund von beamtenrechtlichen oder vertraglichen Ansprüchen 

Rückstellungen zu bilden. Die Pensionsrückstellungen wurden personenbezogen 

aufgrund finanzmathematischer Berechnungen durch die kommunale 

Versorgungskasse Hessen (KVK) ermittelt. 

Der Ansatz erfolgte gemäß § 41 Abs. 6 GemHVO mit dem Barwert der erworbenen 

Versorgungsansprüche nach dem Teilwertverfahren des § 6 a Abs. 3 EStG. Dabei 

wurde ein Rechnungszinsfuß in Höhe von 6 % nach den Heubeck-Richttafeln 2005 G 

angewendet. 

 

Rückstellungen für Pensionen und Beihilfeverpflichtungen wurden zum Bilanzstichtag 

31.12.2016 in Höhe von 1.669 TEUR (Vorjahr: 1.679 TEUR) bilanziert. 

 

Am Bilanzstichtag ist der nach § 41 Abs. 6 GemHVO anzuwendende 

Rechnungszinsfuß (6%) höher als der von der Deutschen Bundesbank 

bekanntgegebene gültige Abzinsungszinssatz nach § 253 Abs. 2 HGB (4,01%). 

Gemäß Nr. 4 Satz 4 der Hinweise zu § 39 GemHVO würde sich bei Anwendung des 

Abzinsungssatzes nach § 253 Abs. 2 HGB ein Rückstellungswert der 

Pensionsrückstellung in Höhe von 1.717.170 EUR ergeben. Der bilanzierte Wert 

beträgt 1.449.289 EUR. 

 

3.5.2 Rückstellungen für den Finanzausgleich und Steuerschuldverhältnisse 

Die Rückstellung wurde zur periodengerechten Darstellung der Kreis- und 

Schulumlage gebildet. Der jährliche Zahlbetrag der Kreis- und Schulumlage wird nach 

dem Steueraufkommen der Vorjahre berechnet. Grundlage sind das erste Halbjahr 

des Vorjahres und das zweite Halbjahr des Vorvorjahres. Aus der Neufassung von § 

39 Abs. 1 Nr. 7 GemHVO ergibt sich für die Rückstellungsverpflichtung eine 

Beschränkung dahingehend, dass diese nicht mehr für sämtliche, in künftige 

Umlagegrundlagen einbezogene Steuererträge der betreffenden Perioden anzusetzen 

sind, sondern nur für solche, die in ungewöhnlicher Höhe angefallen sind. Die 

ungewöhnliche Höhe der Steuererträge wird dann angenommen, wenn die 

Steuererträge des Abschlussjahres den Mittelwert der fünf vorangegangenen Jahre 

überschreiten. Dabei wurden die normalen Schwankungen der Steuererträge 

berücksichtigt. Nur die Abweichung vom Mittelwert um mehr als 10 % wird als 

ungewöhnlich hoch betrachtet. 

Rückstellungen für Finanz- und Steuerschuldverhältnisse wurden in Höhe von 96.7 

TEUR (Vorjahr 0 EUR) gebildet.  



 

 

 

3.5.3 Sonstige Rückstellungen 

Sonstige Rückstellungen setzen sich aus Rückstellungen für Jahresabschluss- und 

Prüfungskosten, Personalkosten sowie den Verpflichtungen gegenüber der HLG 

zusammen. Der Gesamtwert der sonstigen Rückstellungen beträgt 330 TEUR 

(Vorjahr: 304 TEUR).   

 

3.6 Verbindlichkeiten 
 

Eine Verbindlichkeit ist ein Anspruch eines Dritten gegen die Gemeinde Feldatal aus 

einem privatrechtlichen oder öffentlich-rechtlichen Schuldverhältnis. Die 

Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt. Verbindlichkeiten 

gegenüber Kreditinstituten wurden durch Saldenbestätigungen, Kontoauszüge sowie 

Verträge und die übrigen Verbindlichkeiten durch Einzelbelege nachgewiesen. 

 

Die Aufgliederung sowie die Restlaufzeit der Verbindlichkeiten kann dem 

Verbindlichkeitsspiegel entnommen werden, der dem Anhang als Anlage beigefügt ist. 

 

3.7 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 
 

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten entfällt ausschließlich auf im Voraus 

vereinnahmte Grabnutzungsgebühren. 

 

Der Wert der passiven Rechnungsabgrenzung wird mit einem Betrag in Höhe von 78 

TEUR (Vorjahr: 71 TEUR) ausgewiesen. 

 

4 Erläuterungen zu Posten der Ergebnisrechnung 
 

Die Ergebnisrechnung ist inhaltlich vergleichbar mit der kaufmännischen Gewinn- und 

Verlustrechnung gem. § 275 HGB und wird mit dem Ergebnishaushalt geplant. Die 

Ergebnisrechnung ermittelt das Jahresergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres 

durch die Gegenüberstellung sämtlicher dem Haushaltsjahr zuzurechnender Erträge 

und Aufwendungen. 

 

Das Jahresergebnis gliedert sich in ein ordentliches Ergebnis, das sich aus 

Verwaltungs- und Finanzergebnis zusammensetzt, und ein außerordentliches 

Ergebnis. 

 

 

Nachstehend werden die wesentlichen Abweichungen der einzelnen 

Zwischensummen zum Ergebnishaushalt bzw. zum Vorjahresergebnis erläutert: 

 

 



 

4.1 Summe der ordentlichen Erträge 
 

Der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge in Höhe von 4.670 TEUR ist um 120 TEUR 

höher als im Haushaltplan angesetzt.  

 

Niedrigeren Erträgen (108 TEUR) im Bereich der öffentl. rechtl. Leistungsentgelte 

stehen höhere Erträge in allen anderen Bereichen gegenüber. Insbesondere aus 

Steuern und steuerähnliche Erträge (74 TEUR), der Auflösung von Sonderposten 

(61 TEUR) und Kostenersatzleistungen (49 TEUR) 

 

 

4.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 
 

Der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen in Höhe von 4.566 TEUR ist um 

146 TEUR niedriger als im Haushaltsplan angesetzt.  

 

Verursacht ist dies im Wesentlichen durch die um 190 TEUR niedrigeren 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen und die um 53 TEUR niedrigeren 

Personalaufwendungen, dem gegenüber stehen die um 91 TEUR höheren 

Abschreibungen und Steueraufwendungen 83 TEUR. 

 

 

4.3 Außerordentliches Ergebnis 
 

Ein positives außerordentliches Ergebnis wird im Haushaltsjahr mit 19 TEUR 

ausgewiesen.  

 

Somit stellt sich zum Bilanzstichtag ein positiver Betrag im ordentlichen Ergebnis von  

110 TEUR dar. Das positive außerordentliche Ergebnis wird mit 19 TEUR 

ausgewiesen und führt zu einem Jahresüberschuss in Höhe von 129 TEUR. 

 

 

5 Erläuterungen zu Posten der Finanzrechnung 

 
Die Finanzrechnung gibt Informationen über die Zahlungsströme sowie die 

Zahlungsmittelbestände und über die Frage, wie die finanziellen Mittel erwirtschaftet 

und welche zahlungswirksamen Investitionsmaßnahmen vorgenommen wurden. 

 

Die Finanzrechnung wird von der Gemeinde Feldatal nach § 47 GemHVO in der der 

direkten Form (Teil B) geführt. 

 

Zum Stichtag 31.12.2016 weist die Gemeinde Feldatal einen negativen 

Finanzmittelbestand in Höhe von 2.090 TEUR aus. 

 



 

Der negative Finanzmittelbestand resultiert aus den niedrigeren Einzahlungen für 
öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte um 68 TEUR und für sonst. ordentliche und 
außerordentliche Einzahlungen um 46 TEUR. Dem entgegen stehen die Einzahlungen 
aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen um 100 TEUR, den Kostenersatzleistungen 
um 68 TEUR und die Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und 
allgemeine Umlagen um 29 TEUR. 
 
Es wurden keine Einzahlungen aus der auf Aufnahme von Krediten und inneren 
Darlehen und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 
vorgenommen. 
 

Bei den Auszahlungen sind die Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen um 193 

TEUR und die Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 

sowie besondere Finanzauszahlungen 42 TEUR niedriger als geplant ausgefallen.  

 

Der Finanzmittelbedarf aus Investitionstätigkeit beläuft sich auf 508 TEUR. 

 

 

 

 

 

6 Sonstige Angaben 

 

6.1 Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen 
 

Die Rechtstellung der Gemeinde Feldatal ergibt sich aus der Hessischen 

Gemeindeordnung vom 25. Februar 1952, in der Fassung vom 1. April 2005, zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 07. Mai 2020 (GVBl. S. 318). 

 

Die Gemeinde Feldatal ist eine kreisangehörige Gebietskörperschaft im 

Vogelsbergkreis. Als Gebietskörperschaft verwaltet sie ihr Gebiet nach den 

Grundsätzen der gemeindlichen Selbstverwaltung. 

 

Die Aufsichtsbehörde ist der Landrat des Landkreises Vogelsbergkreis. Die obere 

Aufsichtsbehörde ist der Regierungspräsident des Regierungsbezirkes Gießen. Die 

oberste Aufsichtsbehörde ist der Minister des Innern und für Sport des Landes Hessen. 

 

Der Sitz der Gemeindeverwaltung befindet sich in Groß-Felda.  

 

Die Anschrift lautet: 

Gemeinde Feldatal 
Schulstr. 2 

36325 Feldatal 
 

 



 

6.2 Organe und Vertretungsbefugnis 
 

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Feldatal nehmen durch die Wahl der 

Gemeindevertretung und des Bürgermeisters an der Verwaltung der Gemeinde teil. 

Die Gemeindevertretung ist das oberste Gremium der Gemeinde Feldatal. 

 

Die Zahl der Gemeindevertreter in der Gemeindevertretung der Gemeinde Feldatal 

beträgt nach § 38 (1) HGO für Gemeinden bis zu 5.000 Einwohner 15 Mitglieder. Der 

Gemeindevorstand besteht aus 7 Mitgliedern. Die Wahlzeit der Gemeindevertretung 

beträgt fünf Jahre. 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung zum 31.12.2016 sind im Folgenden genannt: 

 

 Mitglied Monika Becker 

 Mitglied Michael Bierbach 

 Mitglied Ralf Bunn 

 Mitglied Karl-Friedrich Dörr 

 Mitglied Marcus Görig 

 Mitglied Markus Schwalm 

 Mitglied Julian Seim 

 Mitglied Arno Stumpf 

 Mitglied Sabine Schlichting 

 Mitglied Manfred Steinbach 

 Mitglied Kevin Schott 

 Mitglied Hans Werner Völzing 

 Mitglied Harald Wagner 

 Mitglied Timo Wagner 
 

Die Gemeindevertretung beschließt über die wichtigen Angelegenheiten der 

Gemeinde. Sie kann die Beschlussfassung über bestimmte Angelegenheiten oder 

bestimmte Arten von Angelegenheiten auf den Gemeindevorstand oder einen der 

Ausschüsse übertragen. Dies gilt nicht für die in § 51 HGO aufgeführten 

ausschließlichen Zuständigkeiten der Gemeindevertretung.  

 

Die Gemeindevertretung hat zur Vorbereitung ihrer Beschlüsse folgende Ausschüsse 

aus ihrer Mitte gebildet: 

 

 Haupt-, Finanz-, Bau-, Umwelt- und Landschaftsausschuss 

 Ältestenrat 

 

Die Gemeindevertretung überwacht die gesamte Verwaltung der Gemeinde und die 

Geschäftsführung des Gemeindevorstands. 

 

Der Gemeindevorstand hat die Gemeindevertretung über die wichtigen 

Verwaltungsangelegenheiten laufend zu unterrichten und ihr wichtige Anordnungen 

der Aufsichtsbehörde mitzuteilen. 



 

 

Der Gemeindevorstand besteht aus dem hauptamtlichen Bürgermeister als 

Vorsitzenden, den ehrenamtlichen Ersten Beigeordneten und weiteren sechs 

ehrenamtlichen Beigeordneten. 

 

Die Mitglieder des Gemeindevorstands zum 31.12.2016 sind: 

 

Bürgermeister 

 Dietmar Schlosser 
 

Gemeindevorstandsmitglieder: 

 Daniel Wolf 

 Albrecht Stein 

 Manfred Müller 

 Ulrike Zulauf 

 Martin Kern 

 Dirk Gerbig 

 Michael Wolf 

 

Der Bürgermeister wird von den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde direkt 

gewählt. Die Amtszeit des Bürgermeisters beträgt sechs Jahre.  

 

Die ehrenamtlichen Beigeordneten werden von der Gemeindevertretung für die 

Wahlzeit der Gemeindevertretung gewählt. 

 

Der Erste Beigeordnete ist der allgemeine Vertreter des Bürgermeisters. 

 

Der Gemeindevorstand ist die Verwaltungsbehörde der Gemeinde. Er besorgt nach 

den Beschlüssen der Gemeindevertretung im Rahmen der bereitgestellten Mittel die 

laufende Verwaltung der Gemeinde Feldatal. 

Der Gemeindevorstand vertritt die Gemeinde. 

 

 

6.3 Bezüge der Organe 
 

Organmitglieder der Gemeinde Feldatal erhalten als Entschädigung für ihre 

ehrenamtliche Tätigkeit Leistungen nach § 5 und § 27 HGO. 

 

6.4 Beamte und Beschäftigte 
 

Am 31. Dezember 2016 waren bei der Gemeinde Feldatal insgesamt 16 Bedienstete 

beschäftigt. 

   1 Beamter 

 15 Beschäftigte (9 Angestellte und 6 Arbeiter) 





2 3 4 5 6 7 6 8 9 11 12 13

1. Immaterielle Vermögensgegenstände

1.1.
Konzessionen, Lizenzen und ähnliche 

Rechte
132.205,39 3.109,36 0,00 0,00 135.314,75 92.320,06 0,00 6.326,69 0,00 98.646,75 36.668,00 39.885,33

1.2.
Geleistete Investitionszuweisungen und -

zuschüsse
370.424,14 14.022,22 0,00 0,00 384.446,36 48.819,14 0,00 14.430,22 0,00 63.249,36 321.197,00 321.605,00

502.629,53 17.131,58 0,00 0,00 519.761,11 141.139,20 0,00 20.756,91 0,00 161.896,11 357.865,00 361.490,33

2. Sachanlagevermögen

2.1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 2.291.779,87 0,00 0,00 0,00 2.291.779,87 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.291.779,87 2.291.779,87

2.2.
Bauten, einschließlich Bauten auf fremden 

Grundstücken
4.814.792,80 0,00 0,00 0,00 4.814.792,80 1.922.766,80 0,00 93.917,00 0,00 2.016.683,80 2.798.109,00 2.892.026,00

2.3.
Sachanlagen im Gemeingebrauch, 

Infrastrukturvermögen
25.627.973,38 460.691,50 0,00 0,00 26.088.664,88 15.330.114,68 0,00 625.008,70 0,00 15.955.123,38 10.133.541,50 10.297.858,70

2.4.
Anlagen und Maschinen zur 

Leistungserstellung
150.315,26 163.247,84 0,00 0,00 313.563,10 58.631,26 0,00 12.953,84 0,00 71.585,10 241.978,00 91.684,00

2.5.
Andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung
927.700,46 809,20 0,00 0,00 928.509,66 615.108,15 0,00 54.393,89 0,00 669.502,04 259.007,62 312.592,31

2.6. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 470.428,65 61.677,38 0,00 0,00 532.106,03 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 532.106,03 470.428,65

34.282.990,42 686.425,92 0,00 0,00 34.969.416,34 17.926.620,89 0,00 786.273,43 0,00 18.712.894,32 16.256.522,02 16.356.369,53

3. Finanzanlagevermögen

3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3.2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3.3. Beteiligungen 161.340,52 0,00 0,00 0,00 161.340,52 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 161.340,52 161.340,52

3.4.
Ausleihungen an Unternehmen mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3.5. Wertpapiere des Anlagevermögens 38.138,70 5.033,37 0,00 0,00 43.172,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 43.172,07 38.138,70

3.6. Sonstige Finanzanlagen 725,00 0,00 0,00 0,00 725,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 725,00 725,00

200.204,22 5.033,37 0,00 0,00 205.237,59 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 205.237,59 200.204,22

34.985.824,17 708.590,87 0,00 0,00 35.694.415,04 18.067.760,09 0,00 807.030,34 0,00 18.874.790,43 16.819.624,61 16.918.064,08

Summe 2.

Summe 3.

Summe (1. bis 3.)

1

Anlagevermögen

Summe 1.

am 31.12. des 

Haushaltsjahres
am 31.12. des Vorjahres

Abschreibungen des 

Haushaltsjahres

Zuschreibungen des 

Haushaltsjahres

Umbuchungen im 

Haushaltsjahr

Kumulierte 

Abschreibungen am 

Ende des 

Haushaltsjahres

Buchwert

Anlagenspiegel der Gemeinde Feldatal zum 31.12.2016

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen

Kumulierte 

Abschreibungen zu 

Beginn des 

Haushaltsjahres

Gesamte Anschaffungs-/ 

Herstellungskosten am Beginn 

des Haushaltsjahres

Zugänge zu AK/HK des 

Haushaltsjahres

Abgänge zu AK/HK des 

Haushaltsjahres

Umbuchungen im 

Haushaltsjahr

Gesamte AHK am Ende 

des Haushaltsjahres



bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahre größer 5 Jahre

EUR EUR EUR

2.3. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

2.3.1.
Forderungen aus Zuweisungen, Zuschüssen, Transferleistungen, 

Investitionszuweisungen, -zuschüssen und -beiträgen
247.385,18 € 217.144,26 € 0,00 € 0,00 € 217.144,26 €

2.3.2 Forderungen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben 249.643,82 € 170.579,32 € 0,00 € 0,00 € 170.579,32 €

2.3.3. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 155,43 € 77.643,03 € 0,00 € 0,00 € 77.643,03 €

2.3.4.

Forderungen gegen verbundene Unternehmen und Unternehmen, 

mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht und 

Sondervermögen

112,50 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.3.5. Sonstige Vermögensgegenstände 60.054,62 € 86.954,09 € 0,00 € 0,00 € 86.954,09 €

Gesamtsumme: 557.351,55 € 552.320,70 € 0,00 € 0,00 € 552.320,70 €

Laufzeit Stand zu Beginn 

des 

Haushaltsjahres

Stand am Ende 

des 

Haushaltsjahres

Bezeichnung

Übersicht der Forderungen der Gemeinde Feldatal zum 31.12.2016



Bezeichnung bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahre größer 5 Jahre

EUR EUR EUR

4. Verbindlichkeiten

4.1. Anleihen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.2.
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen

4.2.1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.939.363,73 € 19.173,35 € 122.709,94 € 2.824.087,49 € 2.965.970,78 €

4.2.2. Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditgebern 856.102,44 € 0,00 € 66.797,72 € 478.567,52 € 545.365,24 €

4.2.3. Sonstige Verbindlichkeiten aus Krediten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.3. 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für die 

Liquiditätssicherung
1.855.937,91 € 2.090.830,64 € 0,00 € 0,00 € 2.090.830,64 €

4.4. Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.5.

Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen, 

Transferleistungen und Investitionszuweisungen und -zuschüssen 

sowie Investitionsbeiträgen

25.555,11 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.6. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 232.122,30 € 161.306,02 € 0,00 € 0,00 € 161.306,02 €

4.7.
Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.8.

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen und 

Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht und 

Sondervermögen

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4.9. Sonstige Verbindlichkeiten 9.059,27 € 8.671,54 € 0,00 € 0,00 € 8.671,54 €

Gesamtsumme: 5.918.140,76 € 2.279.981,55 € 189.507,66 € 3.302.655,01 € 5.772.144,22 €

Laufzeit 

Übersicht Laufzeit Verbindlichkeiten für das Geschäftsjahr 2016

Stand zu Beginn 

des 

Haushaltsjahres

Stand am Ende 

des 

Haushaltsjahres



Stand zum 31.12.2016

1. Eigenkapital

1.1. Netto-Position 2.546.306,93 €                                  

1.2. Rücklagen, Sonderrücklagen und Stiftungskapital

1.2.1. Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses
0,00 €

1.2.2. Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses
0,00 €

1.2.3. Sonderrücklagen 0,00 €

1.2.4. Stiftungskapital 0,00 €

1.3. Ergebnisverwendung

1.3.1. Ergebnisvortrag 1.055.926,08 €-                                  

1.3.1.1. ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 1.172.100,71 €-                                       

1.3.1.2. außerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 116.174,63 €                                          

1.3.2. Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 129.055,42 €                                     

1.3.2.1. Ordentlicher Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 110.169,17 €                                          

1.3.2.2. Außerordentlicher Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag
18.886,25 €                                            

1.619.436,27 €                                 Eigenkapital

Eigenkapital-Position

Eigenkapitalspiegel für das Geschäftsjahr 2016



Stand 01.01.2016 Verbrauch Auflösung Zuführung Stand 31.12.2016

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 

Verpflichtungen

Verpflichtungen für eingetretene Pensionsfälle 1.366.994,00 € 25.603,00 € 0,00 € 0,00 € 1.341.391,00 €

Verpflichtungen für unverfallbare Anwartschaften 90.161,00 € 0,00 € 0,00 € 17.737,00 € 107.898,00 €

Verpflichtungen für Altersteilzeit und ähnl. Maßnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Beihilfeverpflichtungen gegenüber Versorgungsempfänger 193.031,00 € 6.686,00 € 0,00 € 0,00 € 186.345,00 €

Beihilfeverpflichtungen gegenüber Beamten und Arbeitnehmern 28.327,00 € 0,00 € 0,00 € 5.527,00 € 33.854,00 €

3.2. 
Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem FAG und für 

Verpflichtungen  im Rahmen von Steuerschuldverhältnissen
0,00 € 0,00 € 0,00 € 96.700,00 € 96.700,00 €

Rückstellung für Kreisumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 € 60.900,00 € 60.900,00 €

Rückstellung für Schulumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 € 35.800,00 € 35.800,00 €

3.3. Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

keine

3.4. Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

keine

3.5. Sonstige Rückstellungen 304.103,89 € 47.273,90 € 3.428,00 € 76.946,36 € 330.348,35 €

Rückstellungen für Urlaubs- und Zeitguthaben 30.501,90 € 30.501,90 € 27.901,03 € 27.901,03 €

Rückstellungen für Rechts- und Beratungskosten 104.760,00 € 16.772,00 € 3.428,00 € 10.000,00 € 94.560,00 €

Andere sonstige Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten 168.841,99 € 0,00 € 0,00 € 39.045,33 € 207.887,32 €

Summen 1.982.616,89 € 79.562,90 € 3.428,00 € 196.910,36 € 2.096.536,35 €

Rückstellungsspiegel für das Geschäftsjahr 2016

3.1. 1.678.513,00 € 32.289,00 € 0,00 € 23.264,00 € 1.669.488,00 €



 

Rechenschaftsbericht 
 

Nach § 112 Abs. 3 HGO ist der Jahresabschluss durch einen Rechenschaftsbericht zu 

erläutern. Nähere Angaben über den Inhalt des Rechenschaftsberichtes enthält § 51 

GemHVO. 

 

 

Danach ist der Verlauf der Haushaltswirtschaft, die Lage der Gemeinde unter dem 

Gesichtspunkt der Sicherung der stetigen Aufgabenerfüllung so darzustellen, dass ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird. 

 

 

Dabei sind die wichtigsten Ergebnisse des Jahresabschlusses und eine erhebliche 

Abweichung des Jahresergebnisses von den Haushaltsansätzen zu erläutern und eine 

Bewertung der Abschlussrechnungen vorzunehmen. 

 

 

Der Rechenschaftsbericht soll auch darstellen 

 

 

 Angaben über den Stand der Aufgabenerfüllung mit den Zielsetzungen und 
Strategien 

 Vorgänge von besonderer Bedeutung die nach dem Schluss des 
Haushaltsjahres eingetreten sind 

 die voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken 
von besonderer Bedeutung; zugrundeliegende Annahmen sind anzugeben 

 wesentliche Abweichungen zwischen geplanten und tatsächlichen 
durchgeführten Investitionen 

 

  



 

Geschäftsverlauf 2016 

 

In ihrer Sitzung am 27.04.2017 hat die Gemeindevertretung die Haushaltssatzung für 

das Haushaltsjahr 2016 beschlossen.  

Diese sah folgende Erträge und Aufwendungen, bzw. Einzahlungen und 

Auszahlungen vor: 

 

§1 

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 

 

im Ergebnishaushalt 

 

im ordentlichen Ergebnis  
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 4.554.946,00 € 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 4.711.073,00 € 
mit einem Saldo von -156.127,00 € 
  
im außerordentlichen Ergebnis  
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 17.500,00 € 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,00 € 
mit einem Saldo von 17.500,00 € 
  
mit einem Fehlbedarf von -138.627,00 € 
  
  
im Finanzhaushalt  
  
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

 
123.280,00 € 

  
und dem Gesamtbetrag der  
  
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 212.107,00 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 469.580,00 € 
mit einem Saldo von -257.473,00 € 
  
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 257.473,00 € 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 252.526,00 € 
mit einem Saldo von 4.947,00 € 
  
mit einem Zahlungsmittelfehlbetrag des Haushaltsjahres 
von 
festgesetzt. 

 
-129.246,00 € 

 

  



 

 
 
Zur Liquiditätssicherung der Gemeindekasse war es erforderlich, vorsorglich den 
Höchstbetrag der Kassenkredite auf 3.400 TEUR festzulegen. Gemäß § 114 i HGO 
kann die Gemeinde zur rechtzeitigen Leistung ihrer Auszahlungen Kassenkredite bis 
zu dem in der Haushaltssatzung festgelegten Höchstbetrag aufnehmen. 
 
 
Dies bedeutet, dass der in der Haushaltssatzung festgelegte Höchstbetrag lediglich 
einen Rahmen darstellt, bis zu dem die Gemeindekasse Kassenkredite aufnehmen 
kann. Es bedeutet nicht, dass ständig ein Kredit in dieser Höhe aufgenommen wird. 
 
 
Es ist auch ausgeschlossen, dass Kassenkredite zur originären Finanzierung von 
Investitionen aufgenommen werden. Ein Kassenkredit dient lediglich dazu, den 
Verbindlichkeiten der Gemeinde Feldatal, die sich aus dem beschlossenen 
Haushaltsplan ergeben, rechtzeitig nachzukommen. So sind viele Maßnahmen – 
insbesondere aus den Teilfinanzhaushalten – dadurch gekennzeichnet, dass erst die 
Auszahlungen geleistet werden müssen, bevor die Einzahlungen z. B. aus 
Erschließungsbeiträgen oder Landeszuschüssen eingehen. Zur Überbrückung dieser 
Zeiträume dient der Kassenkredit. 
 
 
Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht festgesetzt. 
 
 
Aufgabenentwicklung 
 
 
Bei der Aufgaben- und Leistungsstruktur der Gemeinde Feldatal gab es im Vergleich 
zum Vorjahr keine wesentlichen Änderungen bzw. nennenswerte Vorgänge. 
  



 

Vermögensentwicklung 
 
In der folgenden Übersicht sind die einzelnen Posten der Bilanz dargestellt: 
 

 
 

Pos. Beschreibung Ergebnis 2016 Ergebnis 2015 Veränderung

01 Aktiva

02 1 Anlagevermögen

03 - frei -

04 - frei -

05 1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände

06 1.1.1 Konzessionen, Lizenzen u. ähn.Rechte 36.668,00 39.885,33 -3.217,33

07 1.1.2 gel. Investzuw. und -zuschüsse 321.197,00 321.605,00 -408,00

08 1.1.3 gel.Anz.auf immaterielle Verm.Gegenstände

09 1.2 Sachanlagevermögen

10 1.2.1 Grundstücke, grdstgl. Rechte 2.291.779,87 2.291.779,87 0,00

11 1.2.2 Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstck 2.798.109,00 2.892.026,00 -93.917,00

12 1.2.3 Sachanl. im Gemeingebr., Infrastrukturverm. 10.133.541,50 10.297.858,70 -164.317,20

13 1.2.4 Anlagen und Maschinen z. Leistungserstellung 241.978,00 91.684,00 150.294,00

14 1.2.5 andere Anl., Betriebs-u.Geschäftsausstattung 259.007,62 312.592,31 -53.584,69

15 1.2.6 gel. Anzahlungen und Anlagen im Bau 532.106,03 470.428,65 61.677,38

16 1.3 Finanzanlagevermögen

17 1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen

18 1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen

19 1.3.3 Beteiligungen 161.340,52 161.340,52 0,00

20 1.3.4 Ausleih. an Untern.,m.d.e.Bet.-Verh. besteht

21 1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 43.172,07 38.138,70 5.033,37

22 1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonst.Finanzanlagen) 725,00 725,00 0,00

22A 1.4 Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen

23 2 Umlaufvermögen

24 2.1 Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- u.Betriebsstoffe

25 2.2 Fertige u. unfertige Erzeugn., Leistg.u.Waren

26 2.3 Forderungen und sonstige Vermögensgegenst.

27 2.3.1 F.a.Zuw.,Zusch.Transf.L.,Inv.Zuw.Zusch.Beitr 217.144,26 247.385,18 -30.240,92

28 2.3.2 Forderungen aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben, Umlagen 170.579,32 249.643,82 -79.064,50

29 2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 77.643,03 155,43 77.487,60

30 2.3.4 F.geg.verb.Untern.u.Untern.m.Bet.V., und SV. 112,50 -112,50

31 2.3.5 Sonstige Vermögensgegenstände 86.954,09 60.054,62 26.899,47

32 2.3.6 Wertpapiere des Umlaufvermögens

33 2.4 Flüssige Mittel 803,47 1.458,58 -655,11

34 3 Rechnungsabgrenzungsposten

35 3.1 aktive Rechnungsabgrenzungposten 4760,21 -4.760,21

36 4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

38 Summe Aktiva 17.372.748,78 17.481.634,42 -108.885,64

39



 

 

40 Passiva

41 1 Eigenkapital

42 1.1 Netto-Position -2.546.306,93 -2.546.306,93

43 1.2 Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital

44 1.2.1 Rückl.a.Übersch.d.ordentl. Ergebnisses

45 1.2.2 Rückl.a.Übersch.d.außerord.Ergebnisses

46 1.2.3 Sonderrücklagen

46A davon: Sonderrücklagen

46B davon: Vortragswerte alte zweckgebundene Rücklagen

46C davon: Vortragswerte alte Sonderrücklagen

46D davon: Vortragswerte alte sonstige Sonderrücklagen

48 1.2.4 Stiftungskapital

50 1.3 Ergebnisverwendung

51 1.3.1 Ergebnisvortrag

52 1.3.1.1 Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 1.172.100,71 1.040.895,33 131.205,38

53 1.3.1.2 Außerordentl. Ergebnisse aus Vorjahren -116.174,63 -109.187,03 -6.987,60

54 1.3.2 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag

55 1.3.2.1 Ord. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -110.169,17 131.205,38 -241.374,55

56 1.3.2.2 Außerord.Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -18.886,25 -6.987,60 -11.898,65

57 2 Sonderposten

58 2.1 Sonderp.f.erh.Inv.Zuw., -zusch. u. -beiträge

59 2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen Bereich -4.751.732,43 -4.772.328,43 20.596,00

60 2.1.2 Zuschüsse vom nicht. öffentl. Bereich -308.602,00 -310.828,00 2.226,00

61 2.1.3 Investitionsbeiträge -2.746.790,18 -2.936.356,18 189.566,00

62 2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich

62A 2.3 Sonderposten für Umlagen nach § 50 Abs. 3 FAG

62B 2.4 Sonstige Sonderposten

63 3 Rückstellungen

64 3.1 Rückstellung für Pensionen u. ähnl.Verpflicht. -1.669.488,00 -1.678.513,00 9.025,00

65 3.2 Rückst.f.Finanzausgl.u.Steuerschuldverh. -96.700,00 -96.700,00

66 3.3 Rückst.f.d.Rekultivierung u.Nachs.Abfalldep.

67 3.4 Rückst.f.d.Sanierung von Altlasten

68 3.5 Sonstige Rückstellungen -330.348,35 -304.103,89 -26.244,46

69 4 Verbindlichkeiten

70 4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen

70A davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

70B davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

71 4.2 Verbindlichkeiten a. Kreditaufnahmen f. Investitionen und Inv.fördermaßnahm.-3.511.336,02 -3.795.466,17 284.130,15

71A davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung

71B davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

71C davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -3.511.336,02 -3.795.466,17 284.130,15

72 4.2.1 Verbindlichk.g.Kreditinstituten -2.758.733,64 -2.931.790,02 173.056,38

72A davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung

72B davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

72C davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -2.758.733,64 -2.931.790,02 173.056,38

73 4.2.2 Verbindlichk.g.öffentl.Kreditgebern -752.602,38 -863.676,15 111.073,77

73A davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung

73B davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

73C davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr -752.602,38 -863.676,15 111.073,77

74 4.2.3 Verbindlichkeiten gg. sonstigen Kreditgebern

74A davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung

74B davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr

74C davon: mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr

74D 4.3 Verbindlichkeiten a.Kreditaufnahmen f. d. Liquiditätssicherung-2.090.830,64 -1.855.937,91 -234.892,73

74E davon: gegenüber Kreditinstituten -2.090.830,64 -1.855.937,91 -234.892,73

74F davon: gegenüber öffentlichen Kreditgebern

74G davon: gegenüber sonstigen Kreditgebern

75 4.4 Verbindlichk.a.kreditähnl.Rechtsgeschäften



 

 
 
 
Mit 97,0 % der Bilanzsumme hat das Anlagevermögen eine herausragende Bedeutung 
für die Vermögenslage die Gemeinde Feldatal (Anlagenintensität: (Anlagevermögen / 
Bilanzsumme) x 100).  
 
Die Nettoposition ist die rechnerische Restgröße, die sich in der Eröffnungsbilanz aus 

dem Saldo der bewerteten Aktiva und der passivierten Schulden und Rückstellungen 

ergab. 

Der Jahresabschluss 2016 weist einen Überschuss in Höhe von 129.055,42€ 

(110.169,17€ ordentlicher Überschuss zzgl. 18.886,25 € außerordentlicher 

Überschuss) aus. 

Die Eigenkapitalquote I ((Eigenkapital / Bilanzsumme) x 100) beträgt 9,3 %. 

Die in wirtschaftlichen Unternehmen verwendeten Bilanzrelationen sind für 

Gebietskörperschaften nicht im gleichen Umfang verwendbar. Das wesentliche 

Vermögen ist für hoheitliche Zwecke und als Infrastrukturvermögen gebunden und 

kann aufgabenbedingt nur eingeschränkt verwertet werden. 

Ergebnisentwicklung 
 
Das Haushaltsjahr 2016 schließt mit einem Jahresüberschuss von 129.055,42€ ab. 
Gegenüber dem Haushaltsplan 2016, der einen Jahresfehlbetrag von 138.627,00 € 
vorsah, ergibt sich somit eine Plan- zu Ist-Abweichung (Verbesserung) von  
267.682,42 €. 
 
Entwicklung der Ertragspositionen im Haushaltsjahr 2016 
 
Die privatrechtlichen Leistungsentgelte liegen mit 37.174,09 € um 194,09 € und die 
Kostenersatzleistungen und –erstattungen mit 79.253,27 € um 49.013,27 € über 
dem Planansatz. 
 
Die öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte fallen um 108.239,45 € niedriger als 
die Ansatzkalkulation aus. 
 
Die Erträge aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen einschließlich Umlagen 
liegen mit 1.712.602,90 € um 74.247,90 € über dem Planansatz. 
 

76 4.5 Verb.a.Zuw.u.Zusch.,Transf.L.u.Inv.Zuw.,Zusch. -25.555,11 25.555,11

77 4.6 Verb. aus Lieferungen und Leistungen -161.306,02 -232.122,30 70.816,28

78 4.7 Verb.aus Steuern u.steuerähnl.Abgaben

79 4.8 Verb.g.verb.Untern.u.g.Untern.m.Bet.V.u.SV

79A davon: Vortragswerte alte Vermögensgliederung

79B 4.8.1 Verb. aus Kreditaufnahmen für Investitionen

79C 4.8.2 Verb. aus Kreditaufnahmen für Liquiditätssicherung

79D 4.8.3 Verb. aus Lieferungen + Leistungen, Steuern usw.

80 4.9 Sonstige Verbindlichkeiten -8.671,54 -9.059,27 387,73

81 5 Rechnungsabgrenzungsposten

82 5.1 Passive Rechnungsabgrenzungsposten -77.507,33 -70.983,31 -6.524,02

83 Summe Passiva -17.372.748,78 -17.481.634,42 108.885,64



 

Die Erträge aus Transferleistungen liegen um 227,65 € über dem Planansatz und 
die Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 1.291.153,99 € um 28.858,99 € 
über dem Planansatz. 
 
Die Erträge aus Auflösung von Sonderposten liegen mit 498.663,60 € um 
61.142,60 € über dem Planansatz. 
 
Die sonstigen ordentlichen Erträge liegen mit 195.460,88 € um 14.270,88 € unter 
dem Planwert. 
 
Die Finanzerträge liegen bei 6.085,25 €, und damit 1.060,25 € über dem Planansatz. 
 
Insgesamt fallen gegenüber der Planung die ordentlichen Erträge um 120.776,18€ 
höher aus. 
 
 
Entwicklung der Aufwandspositionen im Haushaltsjahr 2015 
 
Die Personalaufwendungen betragen 799.673,89 € und liegen somit um 53.276,11 € 
unter dem Planansatz. 
  
Der Ansatz für Versorgungsaufwendungen wird um 12.258,79 € unterschritten und 
weist einen Betrag von 113.556,21 €. 
 
Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen fielen gegenüber der 
Ansatzplanung um 189.645,66 € niedriger aus. 
  
Bei den Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüssen liegt das Ergebnis um 
27.403,01 € unter dem Ansatzwert. 
  
Die Steueraufwendungen und die Aufwendungen aus gesetzlichen Umlagen liegen 
mit 1.664.510,63 € um 83.410,63 € über dem Planansatz. 
  
Bei den Abschreibungen wird der Planansatz um 91.376,88 € überschritten.  
 
 
 
 
Finanzentwicklung 
 
Der Finanzmittelbestand zum 31.12.2016 ergibt sich aus den vier nachfolgend 
dargestellten Finanzmittelflüssen: 
 
 
Finanzmittelbestand zum 01.01.2016    -1.854.479,33 € 
  
Finanzmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit       497.436,99 € 
  
Finanzmittelfehlbetrag aus Investitionstätigkeit       508.477,15 € 
  



 

Finanzmittelfehlbetrag aus Finanzierungstätigkeit      252.443,74 € 
  
Finanzmittelüberschuss aus haushaltsunwirksamen 
Zahlungsvorgängen 

       27.936,06 € 

  
= Finanzmittelüberschuss in 2016      235.547,84 € 

  
Finanzmittelbestand zum 31.12.2016 -2.090.027,17 € 

 
 
Wesentliche Vorgänge 
 
Wesentliche Baumaßnahmen und andere Investitionen 
 
Für die Investitionstätigkeit im Jahr 2016 wurden 786.596,67 € veranschlagt. 
 
Die Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlage- und immaterielle Vermögen, 
sowie für Baumaßnahmen betrugen 810.962,96 €. Demgegenüber stehen 
Einzahlungen aus Investitionszuschüssen und -beiträgen, sowie aus Abgängen von 
Sachanlagevermögen in Höhe von 302.485,71 €. 
 
Den größten Teil der Investitionstätigkeit stellen mit 235.873,59 € die Auszahlungen 
im Bereich 28 – Heimat- und Kulturpflege, 326.278,25 € im Bereich 53 – Ver- und 
Entsorgung und mit 88.275,49 € im Produktbereich 54 – Verkehrsflächen und Anlagen 
dar. 
 
Somit ergibt sich ein Zahlungsmittelfehlbetrag aus Investitionstätigkeit in Höhe von 
508.477,15 €. 
 
 
Wesentliche Plan-/Ist-Abweichungen 
 
Plan-/Ist-Vergleich der Teilergebnisrechnungen 
 
Der Jahresabschluss weist gegenüber der Veranschlagung eine Verbesserung um 
266.296,17 € im ordentlichen Ergebnis aus. 
 
 
 
Bereich 11 Innere Verwaltungsangelegenheiten 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 51.876,99 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung ist im Wesentlichen auf die um 10.115,95 € niedrigeren 
Versorgungsaufwendungen und um 19.647,22 € niedrigeren Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen zurückzuführen. 
 
 
 



 

Bereich 12 Sicherheit und Ordnung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 20.782,22 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung resultiert u.a. aus den um 16.823,99 € niedrigeren Personalkosten 
und den niedrigeren Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in Höhe von 
12.504,50 €. 
 
 
Bereich 25 Kultur und Wissenschaft 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 1,13 € 
Verschlechterung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verschlechterung resultiert aus um 1,13 € höheren Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen. 
 
 
Bereich 28 Heimat- Kulturpflege 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 2.931,92 € 
Verschlechterung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verschlechterung resultiert überwiegend aus den um 5.177,39 € höheren 
Abschreibungen. 
 
 
Bereich 36 Jugendarbeit/ Kindergärten 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 109.894,54 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung resultiert aus geringeren Aufwendungen für Zuweisungen und 
Zuschüsse sowie besonderen Finanzaufwendungen (66.421,76 €). 
 
Bereich 41 Gesundheitseinrichtungen 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 0,00 € 
Keine Abweichung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Der Plan stimmt im Bereich der Gesundheitseinrichtungen mit dem Ist überein. 
 
Bereich 42 Sportförderung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 4.072,42 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung resultiert aus den um 3.549,90 € niedrigeren 
Personalaufwendungen. 



 

 
Bereich 51 Räumliche Planung/ Entwicklung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 348,02 € 
Verschlechterung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verschlechterung resultiert überwiegend aus den um 468,82 € höheren 
Abschreibungen. 
 
 
Bereich 53 Ver- und Entsorgung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 32.614,10 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung resultiert aus u.a. aus den um 40.492,82 € niedrigeren 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen. 
 
Bereich 54 Verkehrsflächen und Anlagen 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 73.853,43 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung resultiert aus den um 82.222,11 € geringeren Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen. 
 
Bereich 55 Natur- und Landschaftspflege 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 60.770,21 € 
Verschlechterung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verschlechterung stammt aus um 39.045,33 € höheren Aufwendungen für 
Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen und höheren 
Abschreibungen (13.710,11). 
 
Bereich 57 Wirtschaft und Tourismus 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 24.835,73 € 
Verbesserung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verbesserung stammt hauptsächlich aus niedrigeren Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 33.804,04 €.  
 
Bereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 38.845,24 € 
Verschlechterung 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Verschlechterung basiert hauptsächlich aus um 82.569,77 höheren 
Aufwendungen für Steuern und gesetzlichen Umlagen. 



 

 
Plan-/Ist-Vergleich der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 
 
Bereich 11 Innere Verwaltungsangelegenheiten 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 3.098,07 € 
Unterschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Es wurden um die 3.081,44 € über dem Planansatz niedrigere Auszahlungen für 
Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen 
getätigt. 
 
 
Bereich 12 Sicherheit und Ordnung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 3.352,92 € 
Überschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Es wurden nicht geplante Auszahlungen für Investitionen in das sonst. 
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen in Höhe von 9.352,92 € 
getätigt. 
 
 
Bereich 28 Heimat- und Kulturpflege 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 29.854,41 € 
Unterschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Auszahlungen für Baumaßnahmen lagen 7.873,59 € über dem Planansatz und die 
Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen sowie aus 
Investitionsbeiträgen 37.728,00 € über dem Planansatz. 
 
Bereich 36 Jugendarbeit/ Kindergärten 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 1.720,23 € 
Unterschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Es gab nicht geplante Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen in 
Höhe von 1.720,23 €. 
 
 
Bereich 42 Sportförderung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 2.613,01 € 
Überschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Auszahlungen für Baumaßnahmen wurden mit 1.224,57 € ohne vorherigen 
Planansatz bebucht. Geplante Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen sind nicht erfolgt. 
 



 

 
Bereich 53 Ver- und Entsorgung 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 16.035,41 € 
Überschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Es erfolgen nicht geplante Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden in Höhe von 6.867,75 €. Die Auszahlungen für Baumaßnahmen wurden um 
63.988,44 € überschritten. Dagegen wurden Investitionen für Sachanlagen und 
immaterielles Anlagevermögen nicht getätigt. 
 
 
Bereich 54 Verkehrsflächen und Anlagen 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 77.531,95 € 
Unterschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Im Wesentlichen wurde der Ansatz für die Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden unter-, der Ansatz für Auszahlungen für 
Baumaßnahmen überschritten. Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen waren um 42.993,73 € höher. 
 
 
Bereich 55 Natur- und Landschaftspflege 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 33.189,32 € 
Überschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Die Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden wurde um 
69.023,7 € unterschritten, demgegenüber stehen allerdings um 71.709,74 € höhere 
Auszahlungen für Baumaßnahmen. Es erfolgen nicht geplante Einzahlungen aus 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen in Höhe von 40.504,58 €  
 
Bereich 57 Wirtschaft und Tourismus 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 19.380,12 € 
Überschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Es liegen nicht geplante Auszahlungen für Investitionen in das sonst. 
Sachanlagevermögen und im. Anlagevermögen in Höhe von 23.380,12 € vor. 
 
 
Bereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft 
Plan-/Ist-Abweichung zum Haushaltsplan 290.277,82 € 
Überschreitung der bereitgestellten Mittel 
 
Erläuterung zur Plan-/Ist-Abweichung 
Es liegt eine um 257.473,00 € gegenüber dem Planwert niedrigere Kreditaufnahme 
vor. 
 



 

 
Finanzierungstätigkeit 
 
Im Haushaltsjahr 2016 waren Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten in Höhe 
von 257.473,00 € veranschlagt. Es wurden jedoch keine Investitionskredite getätigt. 
Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten und kreditähnlichen Rechtsgeschäften 
sind in Höhe von 247.330,82 € entstanden.  
 
Über- und außerplanmäßige Mittelbereitstellungen 
 
Folgende Aufstellung der Über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach § 100 HGO 
für das Rechnungsjahr 2016 wird der Gemeindevertretung zur Kenntnis gegeben: 
 
 
Ergebnishaushalt 
 

 
  

P ro dukt B ezeichnung Ko nto

fo rtgeschri

ebener 

A nsatz                   

H H J 2016

Ergebnis                    

H H J 2016
D ifferenz

M ehrerträ

ge gem. 

H aushalts

ver-merk 

P unkt 7

D eckungsf

ähig gem. 

§20 

GemH VO

üpl./ auß er

pl. 

A ufwendu

ng im 

P ro dukt 

(Summe)

2520 M useen, Archive
Aufwendungen für Sach- und 

Dienstlst. 50,00 € 51,15 € 1,15 €
1,15 €

2810

Heinmat- und 

Kulturpflege, 

Dorferneuerung

Aufwendungen für Sach- und 

Dienstlst.
3.555,00 € 3.692,00 € 137,00 € 52,58 € 84,42 €

3660 Spielplätze
Aufwendungen für Sach- und 

Dienstlst.
1.300,00 € 3.975,54 € 2.675,54 € 2.675,54 €

4240 Freibad Kestrich
Aufwendungen für Sach- und 

Dienstlst.
9.365,00 € 9.832,67 € 467,67 € 46,00 € 421,67 €

Steueraufwendungen einschl. 

Aufwendungen aus gesetzl. 

Umlageverpflichtungen

52.000,00 € 52.840,86 € 840,86 €

Sonstige ordentliche 

Aufwendungen
100,00 € 101,00 € 1,00 €

5510
Öffentliche Grünflächen, 

Parkanlagen, Bauplätze

Aufwendungen f. 

Zuweisungen u. Zuschüsse 

sowie besondere 

Finanzaufwendungen 

0,00 € 39.045,33 € 39.045,33 € 39.045,33 €

5530
Friedhofs- und 

Bestattungswesen

Aufwendungen für Sach- und 

Dienstlst.
7.440,00 € 9.221,82 € 1.781,82 € 3.318,03 € 0,00 €

5730

Feldahalle, 

Dorfgemeinschaftshäuse

r

Sonstige ordentliche 

Aufwendungen
1.695,00 € 1.696,96 € 1,96 € 1.030,01 € 26.110,12 € 0,00 €

Aufwendungen für Sach- und 

Dienstlst. 3.500,00 € 4.027,18 € 527,18 €

Sonstige ordentliche 

Aufwendungen
900,00 € 914,45 € 14,45 €

5733 Bauhof
Sonstige ordentliche 

Aufwendungen
810,00 € 810,40 € 0,40 € 7.827,06 € 0,00 €

6110

Steuern, allgem. 

Zuweisungen und 

Umlagen

Steueraufwendungen einschl. 

Aufwendungen aus gesetzl. 

Umlageverpflichtungen

1.529.100,00 € 1.611.669,77 € 82.569,77 € 74.247,90 € 8.321,87 €

Summe: 51.091,61 €

Abwasserbeseitigung5380 14,94 € 27.350,41 € 0,00 €

5732
Bebaute Grundstücke, 

Liegenschaften
541,63 €



 

 
Im Bereich der Personal- und Versorgungsaufwendungen liegt folgende Aufstellung 
zu zahlungswirksamen über- und außerplanmäßigen Ausgaben vor. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

P ro du

kt
B ezeichnung Ko nto

fo rtge-

schrieben

er A nsatz                   

H H J 2015

Ergebnis                    

H H J 2015
D if ferenz

D eckung

s-fähig 

gem. §20 

GemH V

O

üpl./  auß erpl. 

A uf-wendung 

im P ro dukt  

(Summe)

davo n 

zahlungs-

unwirksam

üpl./  auß erpl. 

A ufwend-

ungen im 

P ro dukt  

zahlungs-  

wirksam

Personalaufwand 106.000,00 € 98.899,87 € 7.100,13 €
Versorgungsaufwendunge

n
74.650,00 € 65.298,37 € 9.351,63 €

Personalaufwand 183.200,00 € 180.452,07 € 2.747,93 €Versorgungsaufwendunge

n 13.500,00 € 13.001,37 € 498,63 €

Personalaufwand 90.475,00 € 86.083,21 € 4.391,79 €Versorgungsaufwendunge

n 6.000,00 € 5.734,31 € 265,69 €

1221 M eldewesen Personalaufwand 18.000,00 € 4.169,99 € 13.830,01 €Versorgungsaufwendunge

n 1.700,00 € 1.351,42 € 348,58 €

Personalaufwand 25.920,00 € 23.550,70 € 2.369,30 €Versorgungsaufwendunge

n 1.400,00 € 1.729,34 € -329,34 €

Personalaufwand 3.500,00 € 2.875,32 € 624,68 €
Versorgungsaufwendunge

n
0,00 € 0,00 € 0,00 €

Personalaufwand 640,00 € 651,35 € -11,35 €
Versorgungsaufwendunge

n
45,00 € 44,76 € 0,24 €

Personalaufwand 91.900,00 € 86.859,07 € 5.040,93 €Versorgungsaufwendunge

n 4.900,00 € 4.477,31 € 422,69 €

Personalaufwand 13.500,00 € 9.950,10 € 3.549,90 €Versorgungsaufwendunge

n 380,00 € 300,02 € 79,98 €

Personalaufwand 0,00 € 0,00 € 0,00 €Versorgungsaufwendunge

n 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Personalaufwand 16.500,00 € 6.099,10 € 10.400,90 €
Versorgungsaufwendunge

n
1.000,00 € 285,75 € 714,25 €

Personalaufwand 52.300,00 € 53.635,32 € -1.335,32 €
Versorgungsaufwendunge

n
3.600,00 € 3.593,40 € 6,60 €

Personalaufwand 8.000,00 € 8.000,34 € -0,34 €
Versorgungsaufwendunge

n
400,00 € 386,80 € 13,20 €

Personalaufwand 2.550,00 € 2.387,29 € 162,71 €
Versorgungsaufwendunge

n
100,00 € 81,59 € 18,41 €

Personalaufwand 125,00 € 124,48 € 0,52 €
Versorgungsaufwendunge

n
0,00 € 0,00 € 0,00 €

Personalaufwand 2.200,00 € 2.220,09 € -20,09 €
Versorgungsaufwendunge

n
0,00 € 0,00 € 0,00 €

Personalaufwand 4.500,00 € 4.348,09 € 151,91 €
Versorgungsaufwendunge

n
140,00 € 141,58 € -1,58 €

Personalaufwand 233.640,00 € 229.367,49 € 4.272,51 €
Versorgungsaufwendunge

n
18.000,00 € 17.130,19 € 869,81 €

Summe:     65.534,91 €      3 .504,74 €    63.523,80 € 

0,00 € 14.178,59 €
                            -   € 

              14.178,59 € 

              7.426,76 € 

                     181,12 € 

                     12,86 € 

              5.463,62 € 

              3.629,88 € 

              9.025,00 € 

               1.926,46 € 

-             3.560,27 € 

-              1.355,44 € 

                            -   € 

                            -   € 

                            -   € 

                            -   € 

                            -   € 

624,68 €

-11,11 €

5.463,62 €

3.629,88 €

0,00 €

              3.395,40 € 

                  624,68 € 

               8.217,75 € 

-                       11,11 € 

5.142,32 € -              1.493,63 €               6.635,95 € 

                   150,33 €                             -   € 

                            -   € -                   20,09 € 

11.115,15 €

-1.328,72 €

12,86 €

181,12 €

0,52 €                             -   €                        0,52 € 

                            -   € 

-               2.531,01 € 

                            -   € 

                            -   € 

1222

1112

1111

1110
16.451,76 €

3.246,56 €

4.657,48 €

2.039,96 €

4241

4240

3650

2810

1260

Kindergärten

Heimat- und 

Kulturpflege, 

Dorferneuerung

Sternwarte, sonstige 

Freizeitgelände

Freibad Kestrich

Gemeindeorgane

Innere Verwaltungs- 

angelegenheiten

Gemeindekasse

Personenstandswese

n

Brandschutz

0,00 €

0,00 €

5530

5510

5410

5380

5330

Feldahalle/  

Dorfgemeinschaftshäuser

Bauhof5733

5730

5551

Abwasserbeseitigung

Gemei ndest r aßen,  St r aßenr ei ni gung 

und- bel euchtung

Öffent liche Grünf lächen, 

Parkanlagen, Bauplätze

Friedhofs- und 

Bestattungswesen

Forstwirtschaft

Wasserversorgung

M ehraufwendungen = negative Beträge

M ehrerträge = positive Erträge

498,63 €

0,00 €

0,00 €

0,00 €

0,00 €

0,00 €

-1,58 €

4.272,51 €

422,69 €

3.549,90 €

0,00 €

0,00 €

-0,34 €

162,71 €

0,00 €                             -   € 

                 11.115,15 € 

               1.202,29 € 

                1.320,10 € 

-20,09 €

150,33 €



 

 
Finanzhaushalt 
 

 
 
 
Besondere Vorgänge nach Schluss des Wirtschaftsjahres 
 
Nach Ablauf des Wirtschaftsjahres 2016 sind über die oben dargestellten Vorgänge 
hinaus keine Ereignisse eingetreten, die für die Gemeinde Feldatal für das 
Wirtschaftsjahr 2016 von wesentlicher Bedeutung sind und zu einer veränderten 
Beurteilung der Lage der Gemeinde führen könnten. 
 
 
 

P ro dukt B ezeichnung Ko nto

fo rtge-

schrieb. 

A nsatz 

H H J 2016

Ergebnis 

H H J 2016
D if ferenz

M ehrein-

zahlungen 

gem. 

H aushalts-

vermerk 

P unkt  7

D eckungs-

fähig gem. 

§ 20 

GemH VO

üpl. 

/ auß erpl. 

A uszahl. 

im P ro dukt  

(Summe)

1260 Brandschutz

Ausz. für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle 

Anlagevermögen davon: Ausz. Aus 

gewährten Investitionszuweisungen und 

-zuschüssen

0,00 € 9.352,92 € 9.352,92 € 3.000,00 € 6.352,92 €

2810

Heimat- und 

Kulturpflege, 

Dorferneuerung

Ausz. für Baumaßnahmen 228.000,00 € 235.873,59 € 7.873,59 € 37.728,00 € 0,00 €

3660 Spielplätze

Ausz. für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle 

Anlagevermögen davon: Ausz. Aus 

gewährten Investitionszuweisungen und 

-zuschüssen

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

4240 Freibad Kestrich Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 € 88,65 € 88,65 € 111,56 € 0,00 €

4241 Sternwarte Ausz. für Baumaßnahmen 0,00 € 1.135,92 € 1.135,92 € 1.135,92 €

Auszahlungen für den Erwerb von 

Grundstücken und Gebäuden
0,00 € 6.867,75 € 6.867,75 €

Ausz. für Baumaßnahmen 21.000,00 € 40.350,79 € 19.350,79 €

5380
Abwasser-

beseitigung
Ausz. Für Baumaßnahmen 254.422,06 € 299.059,71 € 44.637,65 € 7.383,38 € 50.888,61 € 0,00 €

5410

Gemeindestraßen, 

Straßenreinigung 

und -beleuchtung

Ausz. Für Baumaßnahmen 44.000,00 € 46.386,01 € 2.386,01 € 42.993,73 € 36.924,23 € 0,00 €

5520

Öffentliche 

Gewässer, 

wasserbauliche 

Anlagen

Ausz. Für Baumaßnahmen 3.000,00 € 70.865,97 € 67.865,97 € 35.160,00 € 78.515,01 € 0,00 €

5530
Friedhofs- und 

Bestattungs-wesen
Ausz. Für Baumaßnahmen 0,00 € 3.843,77 € 3.843,77 € 3.843,77 €

Auszahlung für den Erwerb von 

Grundstücken und Gebäuden
0,00 € 9.491,31 € 9.491,31 €

Ausz. für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle 

Anlagevermögen davon: Ausz. Aus 

gewährten Investitionszuweisungen und 

-zuschüssen

36.530,00 € 41.159,22 € 4.629,22 €

5730 Feldahalle

Ausz. für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle 

Anlagevermögen davon: Ausz. Aus 

gewährten Investitionszuweisungen und 

-zuschüssen

0,00 € 3.872,50 € 3.872,50 € 4.000,00 € 0,00 €

5733 Bauhof

Ausz. für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle 

Anlagevermögen davon: Ausz. Aus 

gewährten Investitionszuweisungen und 

-zuschüssen

0,00 € 19.508,62 € 19.508,62 € 19.508,62 €

Summe: 54.520,17 €

5330 Wasserversorgung 11.315,55 € 14.902,99 €

5550 Landwirtschaft 5.344,58 € 8.775,95 €



 

Ausblick auf die zukünftige Entwicklung 
 
Nach der Gebietsreform ist die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner stetig 
gestiegen. Besonders deutlich war die Erhöhung infolge der deutschen 
Wiedervereinigung mit einem Einwohnerhöchststand zum 30.06.1994 von 3.138 
(Haupt- und Nebenwohnung). Seitdem nimmt die Einwohnerzahl stetig ab und beträgt 
zum Bilanzstichtag 2.610 Einwohner.  
 
Große Einnahmepositionen wie Schlüsselzuweisungen und Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer sind unmittelbar mit der Einwohnerzahl verknüpft. Diesbezüglich ist 
in künftigen Jahren mit geringeren Erträgen zu rechnen. Ein Flächenansatz im 
kommunalen Finanzausgleich könnte für Flächengemeinden wie die Gemeinde 
Feldatal einen Ausgleich bringen.  
 
Darüber hinaus hat die demografische Entwicklung negative Auswirkungen auf 
beispielsweise die Grundstückspreise, den Verkauf von gemeindlichen Bauplätzen 
und Leerständen in den Ortskernen. Gleichzeitig werden die verbleibenden Einwohner 
älter, so dass ggf. über neue Angebote wie Seniorenbetreuung oder Ausbau der 
Nachbarschaftshilfe nachgedacht werden muss.  
 
Für die interkommunale Zusammenarbeit wurde am 22.11.2016 mit der Gemeinde 
Schwalmtal sowie den Städten Grebenau und Romrod ein 
Gemeindeverwaltungsverband gegründet. Hierdurch verspricht sich die Gemeinde 
Feldatal eine Effektivitätssteigerung sowie Kosteneinsparungen z.B. gegenüber 
externen Dienstleistern.  
 
Die Hauptaufgabenfelder in den nächsten Jahren werden aus heutiger Sicht sein: 
 
Abwasserentsorgung 
Aktuell und in 2017 fortführend werden die Kanalleitungen schwerpunktmäßig im 
Ortsteil Köddingen repariert und erneuert. Dies geschieht in enger Abstimmung mit 
dem Ingenieurbüro Müller, Grünberg und Hessen Mobil, die die Ortsdurchfahrt in 
Köddingen erneuert. In mehreren Bauabschnitten sollen die Kanalbauarbeiten 
ausgeführt werden. Im Zuge der Erneuerung des Raiffeisenplatzes im Rahmen der 
Dorferneuerung müssen Wasser- und Kanalleitung auf einer Länge von ca. 30 Metern 
ausgetauscht werden. 
 
 
Die Gerichtsurteile zur Einführung einer gesplitteten Abwassergebühr sind bindend für 

die Gemeinde Feldatal. Die jetzige Berechnung der Abwassergebühren nach dem 

Frischwasserverbrauch ist nicht mehr zulässig. Die Gemeinde plant zu gegebener Zeit 

die Einführung der gesplitteten Abwassergebühr. 

 
Wasserversorgung 
Mit dem Anschluss von Schellnhausen, an die Wasserversorgung der Gemeinde 

Feldatal, der Inbetriebnahme des Au-Brunnens und den Anschlüssen von Groß-Felda 

und Ermenrod, der Erneuerung der Druckerhöhungsanlage Stückwiese in Groß-Felda 

und weiteren Maßnahmen ist die Wasserversorgung in der Gemeinde Feldatal in 

einem sehr guten Zustand.  



 

 

Mit der Fernüberwachung kann das Netz rund um die Uhr überwacht, Stromkosten 

eingespart und sofort auf Schadensereignisse reagiert werden.  

 

Im Ortsteil Köddingen wird das Wassernetz bei Bedarf erneuert / ausgetauscht. Hier 

liegt der Schwerpunkt auf Schiebern und Hydranten. 

 
 
Erschließung 
Die Ausweisung und Erweiterung von Neubaugebieten ist aufgrund des 
demografischen Wandels nicht mehr erforderlich. Ausnahmen im Sinne einer 
Abrundung sollten jedoch möglich sein, wenn private Bauherren bauen wollen und dies 
rechtlich zulässig ist.  
Zurzeit hat die Gemeinde noch fünf Grundstücke im Borngarten, Kestrich, zwei 
Grundstücke in der Hauswiese, Stumpertenrod und ein Grundstück im Birkenweg, 
Groß-Felda im Bestand. In der Hauswiese lassen sich noch 19 Grundstücke nach dem 
bereits rechtskräftigen Bebauungsplan vermessen und erschließen. 
 
Feuerwehr 
2014 hat sich der Gemeindebrandinspektor an die Neuausrichtung des Bedarfs- und 
Entwicklungsplan gemacht und diesen mithilfe der Führungskräfte und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung erarbeitet.  
 
Die Feuerwehren sind mit Digitalfunkgeräten ausgerüstet. In Zukunft sind investive 

Maßnahmen für Pager und Sirenensteuergeräte vorgesehen. 

 

Die Fahrzeuge der Feuerwehren kommen in die Jahre, so dass Bedarf für 

Ersatzbeschaffungen besteht. Hierbei müssen die Alternativen der jeweiligen 

Fahrzeugbedarfe genau geprüft werden, um eine gesetzeskonforme und 

wirtschaftliche Lösung zu finden.  

 
 
Risikoberichterstattung 
 
Mögliche Risiken, die Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft der Gemeinde 
Feldatal haben können, werden in der konjunkturellen Entwicklung, der Zinspolitik der 
EZB, sowie in der Entwicklung des kommunalen Finanzausgleichs gesehen. 
 
Es ist davon auszugehen, dass sich die Ertragsseite trotz der wirtschaftlichen Erholung 
nicht im gleichen Maße positiv entwickeln wird. Grund hierfür sind 
Steuerrechtsänderungen der letzten Jahre. 
 
Weiterhin hat die Landesregierung in der Vergangenheit bereits mehrfach in den 
kommunalen Finanzausgleich eingegriffen, so zum Beispiel bei der Entnahme von 
Mitteln aus dem Hessischen Investitionsfond, bei der Erhöhung der Anrechenbarkeit 
von der Gemeinde zufließenden Steuereinnahmen und bei der Festsetzung der 
Kreisumlagegrundlage. Sollte sich dieser Trend fortsetzen, so ist auch künftig davon 
auszugehen, dass die Gemeinde Feldatal geringere Erträge aus den 
Schlüsselzuweisungen erhalten wird. Gleichfalls ist davon auszugehen, dass sich die 




